
THEATER

Kartenvorverkauf:	 Sonntag, den 26. Oktober 2025, von 14.00 – 15.30 Uhr und ab 29. Oktober  
jeden Mittwoch + Samstag von 17.00  – 18.30 Uhr jeweils im Sportheim der DJK Erbshausen-Sulzwiesen.

Telefon-Nr. (0 93 67) 98 64 44, unter www.djk-erbshausen-sulzwiesen.de/theater oder an der  
Abendkasse · Eintritt: 10,– €, Premiere 25,– €. Bei Bestellung von 8 und mehr Karten muss  
der Eintrittspreis innerhalb einer Woche auf das Konto mit der IBAN DE92 7936 2081 0100 8151 28  
überwiesen werden. Bei Rückgabe der Karten am Veranstaltungstag wird eine Bearbeitungsgebühr  
von 2,– € (Premiere 5,– €) einbehalten.

Die Vorstellungen finden in der Mehr-

zweckhalle statt. Einlass und Bewirtung 

1 Stunde vor Beginn der Aufführung.

Aufführungen

112 Jahre Theater

„Sport ist Trumpf“
Lustspiel in drei Akten

von Eva Ebner

Festende:
Sonntag 17.00 Uhr

38. Unterpleichfelder  
 Krautfest 

Sonntag, 5. Oktober 2025
 Essen ab 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr
 mit musikalischer Live-Unterhaltung

Frische BauernmarktKrautgerichte
Freitag, 3. Oktober 2025
 Essen ab 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 mit musikalischer Live-Unterhaltung

Herausgeber: Rosis Offsetdruck • Am Kindergarten 4 • 97262 Hausen, OT Erbshausen • e-mail: info@dorf-zeitung.de 
www.dorf-zeitung.de • ✆ (0 93 67) 9 91 14 • Fax (0 93 67) 9 91 07 • ViSdP: Thomas Stuckenbrok • Erscheint monatlich. 
Auflage 7700. Verteilung kostenlos. Die Verantwortung für eingesandte Beiträge liegt beim jeweiligen Verfasser, die-
se Beiträge geben deren Meinung und nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Verbreitungsgebiet: 
Bergtheim, Burggrumbach, Dipbach, Erbshausen-Sulzwiesen, Hausen, Hilpertshausen, Kürnach, Markt Eisenheim,
Mühlhausen, Oberpleichfeld, Opferbaum, Prosselsheim, Püssensheim, Rieden, Rupprechtshausen, Unterpleichfeld.

  mit den Mitteilungsblättern der VGem. Bergtheim, der Gemeinden Hausen und Unterpleichfeld

Unterpleichfeld

Bergtheim

Hausen b. W.

Oberpleichfeld
Eisenheim

Kürnach

Mühlhausen

Die nächsten Dorf-Zeitungen

erscheinen am: � 14. 10. +   4. 11.

Annahmeschluss:� 2. 10. + 23. 10.
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ktober 2025

Sa.,	15.	 Nov.	 um 18.00 Uhr
		 Premiere mit anschl. Buffet

So.,	16.	Nov.,	 um 16.30 Uhr
Sa.,	22.	Nov.,	 um 19.30 Uhr
So.,	23.	Nov.,	 um 16.30 Uhr
		 Theatercafe ab 15.00 Uhr

Sa.,	29.	Nov.,	 um 19.30 Uhr
So.,	30.	Nov.,	 um 16.30 Uhr
Sa.,	6.	 Dez.,	 um 19.30 Uhr

Öffentliche Generalprobe
Sa.,	15.	Nov., 	um 11.00 Uhr



Vereinstermine
Bergtheim/Dipbach/Opferbaum
01.10.	 Musikalischer Seniorenkaffee – St. Gregor –  

Tagespflege Bergtheim (Anmeldung erwünscht)
03.10.	 Backhäuslefest Dipbach – Pfarrgemeinderat –  

Backhäusle an der Kirche
08.10.	 Bingo – St. Gregor – Tagespflege Bergtheim
	 Anmeldung erwünscht
05.11.	 Seniorenkaffee – St. Gregor – Tagespflege Bergtheim
	 Anmeldung erwünscht
11.10.	 Altpapiersammlung – SV Bergth./Fußballjugend – Bgth
17.10.	 Autorenlesung Corina Kölln – KÖB Bergtheim –  

in der Grundschule Bergtheim
19.10. 	Büchereinachmittag – KÖB Bergtheim

Erbshausen-Sulzwiesen/Hausen/Rieden
15.10.	 Seniorennachmittag – Senioren – Sportheim E/S
15.10.	 DJK-Seniorenwanderung – DJK Kreisverband Werntal 

– Ort E/S 
29.10.	 Vereinsringsitzung – Rieden
01.11.	 Seniorennachmittag und Hammelessen – DJK Rieden
03.11. Kochkurs (Jugendliche/Kinder ab 6 Jahre) –  

KAB Hausen – Sportheim Hausen

Kürnach
01.10.	 Baby Café – Familienstützpunkt – Haus der Vereine/

Zwergenstübchen
10.10.	 Spielenachmittag – VdK OV Kürn. – Café BieberBau
11.10.	 Jubiläum 70 Jahre Bücherei Kürnach – Katholische 

öffentliche Bücherei – Pfarrzentrum Kürnach
13.10.	 Federweißenabend – Evang. Frauenkreis –  

Pfarrzentrum Kürnach
14.10.	 Seniorennachmittag – Kath. Pfarrgemeinde –  

Pfarrzentrum Kürnach
15.10.	 Baby Café mit Hebammensprechstunde – Familien-

stützpunkt – Haus der Vereine/Zwergenstübchen
18.10.	 Ehrungsabend – SSV Kürnach – Schützenstube
21.10.	 Internetcafe – Senior*innenbeirat – Haus der Vereine
21.10.	 Tanzstunde – Senior*innenbeirat – MZH
24.10.	 Spielenachmittag – VdK OV Kürn. – Café BieberBau
28.10.	 Tanzstunde – Senior*innenbeirat – MZH
04.11.	 Internetcafe – Senior*innenbeirat – Haus der Vereine

Markt Eisenheim
11.10.	 Oktoberfest – SCO – Sporthalle Obereisenheim 

Prosselsheim/Püssensheim/Seligenstadt
04.10.	 Erntedank Kartoffelessen – PGR Prosselsheim
27.10.	 Frauenstammtisch ProPüSe
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Dorn Bau AG: Simon Weilhöfer • Tel.: 0 97 25 / 70 651 - 53 • Mobil: 01 70 / 5 12 06 09
Im Werntal 50 • 97490 Poppenhausen OT Hain • www.dornhausbau.de

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Wachtelberg, Kürnach
Di. 9.00–18.00 Mi. 7.00–12.00 Do. 9.00–18.00 Fr. 9.00–18.00 Sa. 9.00–14.00

Dienststunden
Bitte erfragen Sie vor einem persönlichen Besuch  

telefonisch die Möglichkeiten ihr Anliegen zu lösen.
BERGTHEIM Tel. (0 93 67) 9 00 71-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Montag und Dienstag  13.00 – 16.00 Uhr
+ Donnerstag  13.00 – 17.00 Uhr
Bürgerbüro: Donnerstag  13.00 – 18.30 Uhr

ESTENFELD Tel. (0 93 05) 8 88-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.30 Uhr

HAUSEN b.W. Tel. (0 93 67) 90 67-0 
Montag 7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch 7.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 18.30 Uhr
Freitag 7.30 – 12.00 Uhr

KÜRNACH Tel. (0 93 67) 90 69-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.00 Uhr

OBERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 9 00 71-22
Bürgermeistersprechstunde: jeweils Montag 17.00 – 18.00 Uhr

UNTERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 90 80-0
Montag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 

Für Fehler aus telefonischen Übermittlungen 
übernimmt der Verlag keinerlei Haftung.

Fremdbeilagen werden nicht geduldet!
Uns zur Kenntnis gelangte Beilagen werden dem Auftraggeber (un­
abhängig von dessen Wissen) zum Beilagenpreis in Rechnung gestellt.
Texte werden kostenlos in Print und Internet veröffentlicht.  
Der Verlag behält sich vor, bei Platzmangel Text­Kürzungen ohne vor­
herige Rücksprache mit dem Verfasser vorzunehmen. Eingeflochtene 

kommerzielle Passagen werden ausgespart. 
Manuskriptannahme: Rosis Offsetdruck, 97262 Erbshausen,  
Am Kindergarten 4, ✆ (0 93 67) 9 91 14, Fax (0 93 67) 9 91 07, e­mail:  
info@dorf­zeitung.de. Bei Nichterscheinen aufgrund von höherer  
Gewalt oder wirtschaftlicher Unrentabilität erlischt jede Verpflichtung 

von Auftragserfüllung, Leistung und Schadenersatz.
©  Nachdruck der von uns kostenlos erstellten Anzeigenvorlagen ist 
nicht gestattet, sie dürfen nur in der Dorf­Zeitung verwendet werden. 
Bei Zuwiderhandlung werden entstandene Entwurfs­ und Satzkosten 

nachbelastet. Es gilt die Preisliste vom 1. Jan. 2025

Landfrauen
Berichtigung der Terminvorankündigung
Der Landfrauentag 2026 findet am Mittwoch, 25. Feb-
ruar  2026 in der Höllberghalle in Kürnach statt. 
Referentin ist Margot Kässmann.

Verband für landwirtschaftliche Fachbildung (vlf) 
„Gemeinsam statt einsam“
Frauen-Frühstück im Kirschberghof
Termin:	 14. Oktober 2025, 8.30 Uhr
Ort:	 Kirschberghof 1, 97286 Sommerhausen
Wir treffen uns zum Austausch und genießen bei einem le-
ckeren Frühstück im Kirschberghof den Blick über Sommer-
hausen in das Maintal. (Verzehr auf eigene Kosten)
Infos & Anmeldung: vlf-Geschäftsstelle, Telefon 0 93 21/30 09-0
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Heckenwirtschaft
 bei Weinbau Blaß
 vom 26.9. – 30.11.2025

in Untereisenheim

Freitags ab 18 Uhr
Samstags ab 15 Uhr
Sonntags ab 15 Uhr

Blaß Weine | Karina Blaß 
Ringgasse 1 • 97247 Untereisenheim • Telefon 0 93 86 - 12 53

Große Varieté Gala Shows 
in Kürnach

Samstag, 18. Oktober 2025 um 20.00 Uhr (28 € )
Sonntag, 19. Oktober 2025 um 15.00 Uhr (15 € / 25 €)

Bei diesen zwei exklusiven Varieté-Shows 
 präsentieren insgesamt 6 Künstler  
von inter nationaler Klasse verschiedene Show-Acts !

Tickets:  info@joewalthera.de  
Telefon 01 71-3 30 73 90

� 
B 10 
HOF 
Eberth 

Einladung zum 
1. Gemüse-Lagerwochenende

In diesem Herbst findet auf unserem Hof zum 
ersten Mal ein Lagerwachenende statt 

- und ihr seid herzlich eingeladen!

Wann: Freitag und Samstag, den 
03. und 04. Oktober von 10 bis 16 Uhr

Wo: Direkt ab Hof - Biohof Eberth 

Es gibt frisch geerntete Bio-Kartoffeln, 
Kürbisse, Zwiebeln und Knoblauch aus 

eigenem Anbau, ideal zur Einlagerung 
- in größeren Gebinden und

zu vergünstigten Preisen, nur an diesem Tag! 

Kommt vorbei, deckt euch für den Winter ein und { 
lernt unseren Hof kennen! 

Wir freuen uns auf euren Besuch! 
Biohof Eberth 
Oberpleichfelder Str. 11 

__, DE-öKo-006 97279 Prosselsheim 

Große Varieté-Shows 2025 
in der Aula der Grundschule Kürnach
Am 18. und 19.  Oktober 2025 veranstaltet das Kürnacher Zau-
berpaar Joe Walthera & Pafema in Kürnach zwei Varieté-Shows 
der Extraklasse. In fast 2,5 Stunden präsentieren 6 Künstler 
Shows aus den Bereichen Tempo – Jonglage, Comedy, Parodie, 
Pantomime, Gesang und Zauberkunst.
Gastierende Künstler sind: Marcelini & Oskar – das sind 
nicht einfach „nur“ der Bauchredner Marcus Geuss und seine 
Puppe. Das sind Herrchen und Hund, Zweibeiner und Vier-
beiner, alter Hase und Frechdachs im Showgeschäft. Das un-
gleiche Duo teilt Haus & Hütte und geht gemeinsam durch 
Dick und Dünn. Und natürlich Gassi. Nur wer hier wen an 
der Leine führt, das ist fraglich. Marcelini & Oskar bieten ein 
tierisches Vergnügen.
Joe Walthera & Pafema – die internationalen Meister der Ma-
gie und Künstler des Jahres. Das sympathische Künstlerpaar 
aus Kürnach hat über 45 Jahre Bühnen- und Showerfahrung 
im In- und Ausland. Außerdem zeichnen sie für Produktion, 
Regie, künstlerische Leitung und Moderation dieser großen 
Varieté-Shows 2025 maßgeblich verantwortlich.
Daniel Hochsteiner der internationale Weltklasse-Tempo
jongleur konnte schon viele Preise abräumen und trat in na-
tionalen und internationalen TV-Shows auf. Einer der besten 
und schnellsten Tempo Tennis Jongleure der Welt.
Mister He – der Pantomime & Comedykünstler war schon 
Künstler des Jahres und begeistert total. Ob Animation oder 
Bühnenshow – es gibt nur wenige die Ihr Publikum auf bei-
den Gebieten gleichermaßen faszinieren. Zeitreisen aus der 
Vergangenheit bis zur Gegenwart lassen die Show zu einem 
unvergesslichen Erlebnis werden.
Heike Gündisch, die vielseitige Sängerin und Künstlerin be-
geistert mit ihrer warmen und ausdrucksvollen Stimme, ihrer 
natürlichen Ausstrahlung sowie einem reichen Repertoire an 
Evergreens, Musicals und modernen Popsongs das Varieté-
Publikum. Eine musikalische Darbietung der besonderen Art.
Es sind Künstler, die Menschen begeistert und faszinieren.  
Es sind Künstler, die Menschen berühren.
Infos siehe Anzeige. Programmänderungen vorbehalten!

– Anzeige –

Erfolgreiche Blutspende in Bergtheim 
Bergtheim Am Freitag, 5. September 2025, fand in Bergtheim 
erneut eine Blutspende statt, organisiert von der BRK-Bereit-
schaft Bergtheim. Insgesamt 136 Bürgerinnen und Bürger 
kamen, um Blut zu spenden. Besonders erfreulich: 18 Erstspen-
der traten erstmals ihre lebensrettende Spende an – ihnen gilt 
ein besonderer Dank. Von den erschienenen Spenderinnen 
und Spendern konnten 120 Blutspenden entnommen werden, 
während 16 Personen aus gesundheitlichen Gründen leider 
zurückgestellt werden mussten. Jede Spende leistet einen 
wertvollen Beitrag zur Versorgung von Patientinnen und Pa-
tienten in Krankenhäusern und Notfallsituationen.
Die BRK-Bereitschaft Bergtheim bedankt sich herzlich bei al-
len Helferinnen und Helfern sowie beim Blutspendedienst 
für die Organisation und Durchführung. 
Für 2026 sind bereits weitere Blutspendetermine in Bergtheim 
geplant: Freitag, 23.01.26, Freitag, 24.04.26, Freitag, 03.07.26, 
Freitag, 23.10.26
Die BRK-Bereitschaft Bergtheim ist immer auf der Suche nach 
freiwilligen Helferinnen und Helfern – ob im Betreuungs-
dienst, Verpflegungsdienst, Sanitätsdienst oder bei gelegent-
lichen Aufgaben wie Blutspenden oder Grillständen. Einfach 
melden und mithelfen! (Bereitschaftsleitung: 0173 2894289)
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, auch 
im kommenden Jahr wieder Lebensretter zu werden.
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Entdecken Sie die Welt der  
Plameco-Spanndecken 

Verleihen Sie Ihrem Zuhause einen neuen Glanz! Besuchen Sie 
unsere exklusive Deckenschau vom 10. bis 12. Oktober und 
entdecken Sie die faszinierenden Möglichkeiten der Plameco- 
Spanndecken. 

Unsere Spanndecken sind nicht nur ästhetisch ansprechend, son-
dern auch funktional. Sie bieten eine Vielzahl von Designs, Far-
ben und Oberflächen, die sich perfekt in jedem Raum integrieren 
lassen. Ob modern, klassisch oder extravagant – bei uns finden 
Sie die idealen Lösungen für Ihr Zuhause. 

Was erwartet Sie auf der Deckenschau?

•	 Inspirierende Designideen: Lassen Sie sich von unseren Exper-
ten beraten und entdecken Sie kreative Gestaltungsmöglich-
keiten für Ihre Decken. 

•	 Exklusive Angebote: Profitieren Sie von attraktiven 
Sonderkondi tionen und Aktionen, die während der Decken-
schau verfügbar sind. 

•	 Unsere verschiedensten Licht-Gestaltungs-Möglichkeiten

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich von der Qualität und Vielseitigkeit  
unserer Spanndecken zu überzeugen. Unsere Fachberater stehen 
Ihnen zur Verfügung, um Fragen zu beantworten und individuelle  
Lösungen zu finden. 

Wann?  Freitag 10.10., 10 - 18 Uhr, 
 Samstag und Sonntag 11.10. & 12.10., je 10 - 16 Uhr

Wo?   Plameco-Spanndecken Würzburg, Paradeisstr. 6a, 
 97262 Hausen b. Wbg.

Plameco live erleben !

Einladung zur Hausmesse 

Plameco Spanndecken
Paradeisstr. 6a
97262 Hausen b.Wbg.
09367 98 20 337        www.plameco.de/wuerzburg

Fr, 10.10., 10 - 18 Uhr 
Sa. 11.10 u. So. 12.10. 

je 10 - 16 Uhr 
*Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten, keine Beratung, kein Verkauf!

Hausmesse vom 10. bis 12. Oktober!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und darauf, gemeinsam mit Ihnen Ihre  
Wohn(t)räume zu verwirklichen! Für weitere Informationen besuchen Sie bitte 
unsere Website oder kontaktieren Sie uns direkt. 

Plameco – Ihr Partner für stilvolle Deckenlösungen!

VdK Ortsverband Kürnach
•	Vom 17.10. bis 16.11.2025 findet die VdK-Spendensamm-

lung unter  dem Motto HWH (Helft-Wunden-Heilen) statt. 
Der OV Kürnach hinterlegt wieder Briefe in den Briefkästen.

•	VdK-Adventsfeier am Sonntag, 14.12.2025, 12 Uhr, „Altes 
Rathaus“ – Schriftl. Einladung an alle VdK-OV-Mitglieder

•	Spiele-Nachmittage am 10. + 24.10.2025: Jew. freitags,  
15 bis ca. 17.30 Uhr im Café BieberBau, Wiesenweg 1, Kür-
nach. Spiele sind bitte mitzubringen – Kuchen, Kaffee und 
Getränke stehen zum Verkauf bereit.

Weichen in der Rentenpolitik gestellt
Die Bundesregierung hat mit einem Kabinettsbeschluss die 
Weichen für eine Stabilisierung des Rentenniveaus und die 
Ausweitung der Mütterrente gestellt. Der VdK hält an seiner 
Forderung nach einem Rentenniveau von 53 Prozent fest.
VdK-Präsidentin Verena Bentele betont, wie wichtig diese Ent-
scheidungen für die Versicherten sind: „Die Festschreibung 
des Rentenniveaus bei 48 Prozent und die Angleichung der 
Mütterrente sind wichtige Zukunftsversprechen für die Bür-
gerinnen und Bürger. Dass beide Projekte aus Steuermitteln 
finanziert werden, schont die Versicherten.“
Trotz dieser positiven Nachrichten bleiben Wermutstropfen: 
Die Stabilisierung des Rentenniveaus gilt vorerst nur bis zum 
Jahr 2031“. Bentele erklärt, dass eine Anhebung des Renten-
niveaus das Hauptziel des Sozialverbands VdK bleibt. Ange-
sichts des demografischen Wandels und der zunehmenden 
Sorge vor Altersarmut wäre das ein starkes Signal an Millio-
nen Menschen – und würde das Vertrauen in die gesetzliche 
Rentenversicherung stärken.“	 Bericht von Julia Frediani

VdK Vorsitzender – M. Freimann, Tel. 0171-8134440
Infos: www.vdk.de/ov-kuernach/  oder im VdK-Schaukasten

Das Fest der Kreuzerhöhung
Das Heilige Kreuz, ein Sieges- und Lebenszeichen
Püssensheim In diesem Jahr fand die Andacht nicht am Flur-
kreuz statt. Man traf sich nach Kuchen und Kaffee auf dem 
Kirchvorplatz am großen steinernen Kreuz auf dem Friedhof. 
Pastoralreferent Florian Meier ließ von der örtlichen Kapelle 
Auferstehungslieder spielen und die Anwesenden die Kreuz-
erhöhung mit einer mediativen Körperwahrnehmung nach-
empfinden. Die wärmende Sonne spürten Jung und Alt bei 
geschlossenen Augen. Tief verwurzelt mit dem Boden nah-
men die Gläubigen die Verbindung zwischen Himmel und 
Erde wahr. Erst danach breiteten alle ihre Arme aus, um sich 
für alles zu öffnen, was Gott für sie bereithält. Das Heilige 
Kreuz nachempfinden, wie den Baum des Lebens. An dieser 
Andacht nahmen wieder relativ viele Gläubige dankbar teil, 
da sie wussten, dass Pastoralreferent Florian Meier, sie zu et-
was Besonderem machen wird. Er bedankte sich aber selbst 
auch bei den drei MinistrantInnen, der Musikkapelle und den 
vielen helfenden Händen.	 Text und Foto Anette Altenhöfer
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Sportgaststätte 

Bergtheim
Öffnungszeiten:

Donnerstag, Freitag, Samstag, Montag 
 von 16:30 bis 23:00 Uhr

Sonntag von 10:30 bis 14:30 Uhr
Zu unserer Speisekarte (SV-Bergtheim.de/Sportgaststaette)  

gibt es Donnerstag und Freitag: Burger
Samstag: Hähnchen • Montag: Schnitzeltag

Oberpleichfelder Straße 11 · Bergtheim · ✆ 0 93 67/4 61 95 63 
http://www.facebook.com/SportgaststaetteBergtheim

 WIR MACHEN URLAUB 
 bis Freitag, 3. Oktober 2025
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Samstag, 4. 10. geschlossene Gesellschaft

Sonntag, 5. Oktober
Wildschweinkeulenbraten, Klöße, Blaukraut

Steakpfännchen mit Cognac-Pfeffersoße

Entenbrust, Kürbis-Kartoffelstampf

Montag, 6. 10. geschlossene Gesellschaft

Sonntag, 12. Oktober
Burgunderbraten, Klöße, Blaukraut

Lachsnudeln, Pestosoße

Zwiebelroastbraten, Spätzli, Speckbohnen

Häckerstube Rügamer
Wir haben geöffnet
vom 04.10. bis 26.10.2025
Sa. und So. ab 15 Uhr
Wir freuen uns auf ihren Besuch

Weinbau Rügamer
Breiter Weg 3  •  97247 Obereisenheim  •  Telefon  0 93 86 / 13 38

SEILWINDEN
PRÜFUNG (UVV)

Forstseilwinden 
sind nicht mehr weg zu denken 

bei der Waldarbeit.

      Zur Unfallverhütung sehen die
Vorschriften für Sicherheit
und Gesundheitsschutz 
der Landwirtschaftlichen
Berufsgenossenschaft 

eine regelmäßige 
Sicht- und Funktionsprüfung Ihrer

Forstseilwinde vor, um einen
sicherheitstechnisch einwandfreien

Zustand zu gewährleisten.

15.10 - 17.10.2025
in Unterpleichfeld

BITTE VEREINBAREN 
SIE EINEN PRÜFTERMIN

Neugierig auf das Buch? Wir verlosen ein Exemplar!
Dr. Nelia Schmid König und der Mabuse-
Verlag (www.mabuse-verlag.de) stellen  
3 Exemplare des Buches für unsere Ver-
losung zur Verfügung.
Um die Gewinnchance zu nutzen, 
schreib eine e-Mail an verlosung@Dorf-
Zeitung.de mit dem Kennwort „Analoge 
Eltern – digitale Kinder“.
Die Gewinner bzw. Gewinnerinnen er-
halten eine Gewinnbenachrichtigung per 

e-mail und können sich das Buch abholen. Der Nachname 
und Wohnort werden veröffentlicht, mit der Teilnahme er-
klärst Du dich damit einverstanden. Einsendeschluss ist der 
12. Oktober. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Personenbezogene Daten werden nur erhoben, wenn diese im Rahmen 
der Teilnahme an der Verlosung freiwillig mitgeteilt werden. Die inso-
weit mitgeteilten Daten werden ausschließlich zur Durchführung der 
Verlosung und im Zusammenhang mit dessen Abwicklung gespeichert, 
verarbeitet und genutzt. Dabei werden die Daten höchst vertraulich 
behandelt und nach Abwicklung der Verlosung unaufgefordert gelöscht.

Literatur-Ecke:  
Analoge Eltern – digitale Kinder
Eine Herausforderung für Familien
Um beim sensiblen Thema Medienkonsum im Kinderzimmer 
die richtige Balance zwischen Sorglosigkeit und Panikmache 
zu finden, braucht es auch 2025 noch einen detaillierten Blick 
und möglichst neue Perspektiven. In ihrem Fachbuch „Analoge 
Eltern – digitale Kinder. Eine Herausforderung für Familien“ 
(Mabuse-Verlag) beleuchtet die Kinder- und Jugendpsychothe-
rapeutin Dr. Nelia Schmid König eine bislang wenig beachtete 
Problematik: Wie können Eltern, die häufig noch in einer ana-
logen Welt sozialisiert wurden, eine gemeinsame Verständi-
gungsebene mit ihren digital aufgewachsenen Kindern finden?
Die digitale Welt entwickelt sich seit 30 Jahren rasant weiter 
und an Google, YouTube, Instagram, TikTok etc. führt für Kin-
der und Jugendliche heute kein Weg vorbei. Doch damit einher 
kommen zahlreiche Herausforderungen für die gesamte Fa-
milie. Insbesondere, wenn die Eltern analog sozialisiert wur-
den und nun gemeinsam mit ihren Kindern einen gesunden 
Umgang mit den Medien und deren Risiken erlernen müssen.
Nelia Schmid König behandelt in ihrem Fachbuch nicht nur 
die Auswirkungen von Medienkonsum auf Kinder sondern 
zeigt Möglichkeiten auf, wie eine altersgerechte Medienerzie-
hung gelingen kann. Hierbei ist die gemeinsame Verständi-
gungsebene zentral, denn aus psychotherapeutischen Sicht ist 
die familiäre Bindungskraft die wichtigste Voraussetzung für 
die Entwicklung einer selbstbewussten Medienkompetenz.
Dr. Nelia Schmid König, geb. 1956 in der Schweiz, ist Lite-
raturwissenschaftlerin und Psychoanalytikerin für Kinder, 
Jugendliche und Paare. 

Wanderausstellung 
„Sternenkinder – Wenn die Wiege leer bleibt“
Würzburg Der Arbeitskreis Leere Wiege holt die Wander-
ausstellung „Sternenkinder – Wenn die Wiege leer bleibt“ 
vom 17.  bis  24.  Oktober nach Würzburg. Zu sehen ist sie 
im Matthias-Ehrenfried-Haus wochentags in der Zeit von  
8.30 bis 16.30 Uhr.
Die Ausstellung macht sichtbar, was der Verlust eines Kindes 
in der Schwangerschaft oder nach der Geburt für betroffene 
Eltern und Angehörige bedeutet. Neben Informationen und 
Aufklärung zeigt sie tröstende Worte sowie unterstützende 
Rituale und professionelle Hilfsangebote in der Region.
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Norbert Rumpell GmbH

Telefon (0 93 67) 98 04 40
info@norbert-rumpel.de 
www.norbert-rumpel.de

Kaufen?  Mieten? 
Dienstlei stung?
Wir haben die Lösung!

97262 Erbshausen | Erbshausener Straße 13a

Wir heizen Ihrer Fete ein!

Aufstellen – Einschalten – WÄRME

HEIZEN TROCKNEN REINIGENLÜFTEN KLIMA

Foto: Jasmin Schmitt

Wasserspiele zum Ferienstart
Spiel, Spaß und Feuerwehr-Action in Eisenheim
Untereisenheim Der Ferienauftakt stand auch dieses Jahr wie-
der ganz im Zeichen von Spiel und Abenteuer: Traditionell 
startete die Feuerwehr Untereisenheim mit ihrer beliebten 
Ferienaktion für Kinder – den Wasserspielen.
Trotz durchwachsenem Wetter ließen sich die 16 teilnehmen-
den Kinder am 5. 8. die gute Laune nicht verderben. Statt einer 
klassischen Wasserschlacht wartete ein abwechslungsreiches 
Programm am Feuerwehrhaus auf die jungen Gäste. An ver-
schiedenen Spielstationen konnten sie ihr Geschick und Team-
geist unter Beweis stellen – ob beim „Brandhaus löschen“, 
Gummibärchen-Suchen im Rauchraum oder dem ungewöhn-
lichen „Bowling mit Feuerwehrschläuchen“. Auch das action-
reiche Sitzfußball sorgte für Begeisterung. Ein besonderes 
Highlight: Die Fahrt im echten Feuerwehrauto – für viele Kin-
der ein unvergessliches Erlebnis!
Zum gemütlichen Abschluss wurde gemeinsam gegrillt  
– pünktlich dazu ließ sich auch die Sonne noch blicken und 
rundete den ereignisreichen Tag perfekt ab.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen engagierten Betreuerin-
nen, Betreuern und den Mitgliedern der Feuerwehr, die die-
sen tollen Tag möglich gemacht haben.
Wer im nächsten Jahr mit dabei sein möchte, sollte die erste 
Ferienwoche im Kalender markieren – und am besten gleich 
dem Instagram-Kanal der Feuerwehr (ffweisenheim) folgen, 
um keine Aktion mehr zu verpassen!	 Louis Wiehl

„Stürze vermeiden – 
Sicher und selbstständig im Alter“
Veranstaltung des Seniorenbeirates der Gemeinde Kürnach
Kürnach Der Seniorenbeirat lud interessierte Seniorinnen 
und Senioren zu der Informationsveranstaltung „Stürze ver-
meiden – Sicher und selbstständig im Alter“ ins Alte Rathaus 
ein. Rund 60 Personen folgten dieser Einladung und bereuten 
ihre Entscheidung nicht.
Denn die Referentin, Gabriele Grützner-Ledermann, refe-
rierte im ersten theoretischen Teil sehr kompetent darüber, 
warum Sturzprävention wichtig ist, welche Maßnahmen zur 
Sturzvorbeugung wichtig sind und was zu tun ist, wenn 
ein Sturz passiert. Sie hob hervor, dass jeder 3. Mensch über  
65 mindestens einmal im Jahr stürzt, zum Teil mit gravieren-
den gesundheitlichen Folgen von Knochenbrüchen bis hin 
zu Angst und Verlust der Selbstständigkeit. Dabei seien die 
meisten Stürze vermeidbar, wenn man durch regelmäßige Be-
wegung Muskeln und Gleichgewicht stärkt, die zu nehmende 
Medikamente regelmäßig beim Arzt oder Apotheker checken 
lässt, da einige davon das Sturzrisiko erhöhen, und nicht zu-
letzt das Wohnumfeld sicher gestaltet, indem z. B. Stolper
fallen entfernt oder Haltegriffe im Bad, rutschfeste Matten 
und gute Beleuchtung installiert. 
Auch der sinnvolle Einsatz von Hilfsmitteln wie Rol-
lator, Gehstock oder Hausnotrufsysteme können die 
Sicherheit erhöhen. Im letzten theoretischen Teil gab Grütz-
ner-Ledermann Tipps für den Alltag und dafür, was zu 

Foto: Eduard Joneitis

tun ist, wenn man selbst  
und jemand anders gestürzt 
ist.
Im praktischen Teil leitete sie 
zahlreiche Übungen zu Mus-
kelkräftigung, Förderung 
von Gleichgewicht, Koordi-
nation und Beweglichkeit an, 
welche die Teilnehmenden 
zuhause ohne Gerät durch-
führen können.
Der Sprecher des Senioren-
beirates, Prof. Dr. Süleyman 
Gögercin, bedankte sich bei 
der Referentin mit einem klei-
nen Geschenk der Gemeinde 
Kürnach und lud die Besu-
cherinnen und Besucher zur 
Teilnahme an den weiteren 
anstehenden Veranstaltun-
gen des Seniorenbeirats ein.
Prof. Dr. Süleyman Gögercin,  
Seniorenbeirat Kürnach
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Wir haben wieder für Sie geöffnet 

Oktober  bis  9. November
samstags und sonntags ab 15 Uhr

WIRTSHAUSSINGEN* 
 Freitag, 24. Okt. 2025 ab 18 Uhr
 Samstag, 8. Nov. 2025 ab 18 Uhr

*Reservierung erforderlich

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Winzerfamilie Heinrich Stier

Kirchgasse 12  •  97337 Neuses am Berg
Tel.: 0 93 24  24 01  •  www.weinstall-stier.de

 Oktober 2025:
 Mittwoch, 01.10., 14:00 Uhr             Musikalischer Seniorenkaffee

mit Günter & Walter

 Mittwoch, 08.10., 14:30 Uhr Bingo - Sport für den Kopf

 Dienstag, 21.10., 14:00 Uhr Gottesdienst mit Susanne Händel 

 Donnerstag, 23.10., ab 13:00 Uhr Hören im Alter: Hörscreening 
und Beratung bitte mit Anmeldung 

 Mittwoch, 05.11., 14:00 Uhr Seniorenkaffee

 werktags um 11:30 Uhr offener Mittagstisch

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Anmeldung erwünscht! 
 Tagespflege Bergtheim, Milanstraße 2, Tel. 09367/98879-50

 
Offene Veranstaltungen
in der Tagespflege Bergtheim

am 11.10. bis 12.10.2025 
in der Grundschule Kürnach

Samstag, 11. Oktober 2025: 13.00 – 18.00 Uhr
Sonntag, 12. Oktober 2025: 11.00 – 18.00 Uhr

Eröffnungsabend  
am Freitag, 10. 10. 2025, um 19.00 Uhr

www.steckenpferdreiter.de

 zur 

Kunsthandwerker-Ausstellung 
                 der

✿ ✿ ✿ ✿ ✿ ✿ ✿ ✿ ✿ ✿ ✿ ✿ ✿ ✿ ✿ ✿ ✿ ✿ ✿

Steckenpferdreiter 
Kürnacher Kunsthandwerkermarkt

Kürnach Der Kulturherbst des Landkreises hält Einzug in 
Kürnach. Die Kunsthandwerkergruppe der Steckenpferd
reiter freut sich auf die Ausstellung unter der Schirmherr-
schaft unseres 1. Bürgermeisters René Wohlfart.
Über 40 Aussteller zeigen ihre Werke in der Grundschule Kür-
nach. Arbeiten aus allen Bereichen und allen erdenklichen 
Materialien erwarten die Besucher: Holz, Papier, Glas, Stein, 
Acryl, Stoff, Wolle, Filz, Keramik, Fotokunst und Deko-Viel-
falt … Alles, was das Herz begehrt. Hier findet bestimmt jeder 
sein Lieblingsstück.
An den beiden Ausstellungstagen werden die Besucher an 
der Kaffeetheke mit selbstgebackenen Kuchen verwöhnt, die 
die Aussteller gezaubert haben. Auch herzhafte Leckerbissen 
oder ein Gläschen Bio-Wein sind im Angebot.
Die Ausstellung der Steckenpferdreiter beginnt am Freitag, 
10. 10. 2025 um 19.00 Uhr mit dem Eröffnungsabend. Bawett 
und Retttl unterhalten uns mit launigen Geschichten aus 
ihrem Leben und die Körnier Ruckser spielen auf.
Dazu lässt sich der Abend bei belegten Broten, einem feinen 
Schoppen und netten Gesprächen ausklingen. Im Anschluss 
laden die Aussteller zu einem ersten Rundgang durch die kre-
ative Welt der Kunsthandwerker ein und wer weiß – vielleicht 
findet sich hier schon das erste Weihnachtsgeschenk?
Ort: 	 Grundschule Kürnach
Eröffnungsabend	10.10.2025	 19.00 Uhr
Samstag,	 11.10.2025	 13.00 – 18.00 Uhr
Sonntag,	 12.10.2025	 11.00 – 18.00 Uhr
� Text und Fotos: Maggie Sieß

– Anzeige –
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Foto: Jasmin Schmitt, Gemeindejugendpflege VG Estenfeld

Ferienaktion: Bau von Insektenhotels
Wir helfen Bienen und Insekten!
Eisenheim Am 09.08.2025 lud die Aktionsgruppe Klima Ei-
senheim im Rahmen des Sommerferienprogramms der Ge-
meindejugendpflege der Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld 
interessierte Kinder und Jugendliche ein, gemeinsam Insek-
tenhotels zu bauen. Die Mädchen und Jungen im Alter von 
7 bis 13 Jahren brachten dabei motiviert ihre eigenen Ideen ein 
und gestalteten liebevoll mehrere Nisthilfen für Wildbienen.
Stundenlang wurde eifrig gesägt, geschraubt, gebohrt und 
geschliffen. Im Anschluss mussten die gebauten Holzrah-
men aufwändig mit Lehm und Nisthülsen bestückt und an-
schließend mit einem Drahtgitter gegen Vogelfraß gesichert 
werden.
So entstanden insgesamt vier individuell und größere Bienen-
hotels, die von den Jugendlichen zum Abschluss noch fanta-
sievoll bemalt wurden.
Die Insektenhotels werden zeitnah zugängliche für alle Bür-
gerinnen und Bürger an der Insektenwiese entlang der Dorf-
mauer in Untereisenheim installiert.
Im Rahmen der Aktion leistet die Aktionsgruppe Klima einen 
wichtigen einen Beitrag zum Schutz der Insekten und der Ar-
tenvielfalt. Die Idee der Aktion fand bei Bürgermeister Chris-
tian Holzinger großen Anklang, sodass der Markt Eisenheim 
diese Aktion gerne unterstützte.
Die Aktionsgruppe Klima wurde 2021 nach einem aufrütteln-
den Vortrag von Prof. Dr. Paeth über die Klimaentwicklung in 
unserer Region gegründet. Das Ziel der Aktionsgruppe ist es, 
sich vor Ort für Belange des Klima- und Umweltschutzes ein-
zusetzen und arbeitet dabei eng mit dem Bürgermeister und 
der Gemeinde zusammen. Nähere Infos finden Sie im Internet 
unter: https://aktionsgruppe-klima.eisenheim.de/index.php

Marion Löhr (für die Aktionsgruppe Klima Eisenheim)

Kreativ mit Knoten: 
Makramee-Workshop in Mühlhausen
Mühlhausen Auf die Knoten, fertig, los! Gemeinsam gestal-
teten die Teilnehmer Schlüsselanhänger, Blätter und Federn 
aus Makramee-Garn.
Am 18. August 2025 fand im Dorfgemeinschaftshaus Mühl-
hausen erstmals im Rahmen des Sommerferienprogramms 
der Gemeindejugendpflegerin Jasmin Schmitt ein kreativer 
Makramee-Workshop statt. Unter der Leitung von Stefanie 
Grammel, Inhaberin von yarnice, konnten die Jugendlichen 
die faszinierende Knüpftechnik kennenlernen und mit ver-
schiedenen Knotentechniken ihre eigenen kleinen Kunst-
werke gestalten.
Makramee erfreut sich seit einigen Jahren neuer Beliebtheit 
und so war auch das Workshopangebot im Dorfgemein-
schaftshaus ein voller Erfolg. Mit verschiedenen Grundkno-
ten zeigte Stefanie Grammel Schritt für Schritt, wie sich aus 
Makramee-Garn individuelle und dekorative Objekte knüp-
fen lassen.
Die Teilnehmer im Alter von 8 bis 16 Jahren konnten dabei 
ihre eigenen, ganz individuellen Schlüssel- und Rucksackan-
hänger in ihren Lieblingsfarben kreieren und damit ganz per-
sönliche Accessoires schaffen. Besonders beliebt war auch das 
Knüpfen von Federn und Blattformen, die mit wenigen Hand-
griffen gezaubert werden konnten.
In entspannter Atmosphäre tauchten die Jugendlichen in 
diese alte Knüpftechnik aus dem Orient ein, ließen ihrer Kre-
ativität freien Lauf und erschufen mit verschiedenen Knoten 
tolle Kunstwerke.
Viele der Teilnehmenden nahmen nicht nur selbstgemachte 
Anhänger und Dekorationen mit nach Hause, sondern auch 
Lust und Ideen für weitere Makramee-Projekte.
Text und Fotos: Jasmin Schmitt,Gemeindejugendpflege VG Estenfeld
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Creativ OFENstudio GmbH & Co. KG 
Am Wiesenweg 2 | 97262 Erbshausen-Gewerbegebiet
Tel. 09367 98 39 15 | service@creativ-ofenstudio.de

www.creativ-ofenstudio.de

RÜEGG FEUERTAGE 2025
MAGIE DER FLAMMEN

FREITAG, 10.10.2025
15.00–20.00 UHR

SONNTAG, 12.10.2025
13.00–17.00 UHR

SONDERRABATT
VON 10%AUF ALLERÜEGG-EINSÄTZE

Peter Baumann (in der Mitte) erzählt, wie er dazu kam, Steine in 
die Hügel zu tragen. Foto: Eduard Joneitis

Eine Fahrradtour der besonderen Art 
Besuch im „Steintempel“ oberhalb von Theilheim
Kürnach Der Seniorenbeirat der Gemeinde Kürnach führt 
zweiwöchentlich eine Fahrradtour in die Umgebung durch. 
Die letzte, die in vielerlei Hinsicht aus dem üblichen Rahmen 
fiel, führte über Theilheim nach Randersacker. Unter dem 
Motto „Bewegen, Erleben, Entdecken“ machten sich rund 20 
radbegeisterte Seniorinnen und Senioren bei strahlendem 
Sonnenschein auf den Weg, um nicht nur sportlich aktiv zu 
sein, sondern auch die Schönheit der Natur und einen außer-
gewöhnlichen Zwischenstopp zu genießen.
Die Tour startete um 13.00 Uhr auf dem Parkplatz der Feu-
erwehr, wo die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von Fritz 
Schmidt, der Seniorenbeirat ist und die Fahrradtour organi-
siert hat, begrüßt wurden. Schon hier wurde klar: Es wartet 
etwas Besonderes auf die Radlerinnen und Radler.
Entlang der knapp 40 Kilometer langen Strecke gab der Be-
such im „Steingarten“ von Peter Bauman bei Theilheim der 
Fahrt einen besonderen Charakter. Peter Baumann alias Bat-
schu, der Clown, schichtet seit 2002 Stein auf Stein aus allen 
Erdteilen und hat so ein bizarres Werk geschaffen, das biswei-
len wie eine kleine Tempelanlage wirkt und die Besucherin-
nen und Besucher über das seltsame Kunstwerk in der Natur 
staunen lässt. Er erzählte den Anwesenden dann, wie er dazu 
kam, Steine in die Hügel oberhalb Theilheims zu tragen und 
dort einfach draufloszubauen. Es begann mit einem Schlüs-
selerlebnis nach einer schweren Krankheit, die ihm alle Moti-
vation und kreative Energie raubte. Er ging einfach raus und 
begann Steine zu sammeln. Tag für Tag, bei seinen Reisen, 
seinen alltäglichen Gängen. Er brachte sie dann eines Tages 
auf sein kleines Grundstück im Naturschutzgebiet von Theil-
heim und begann sie aufeinander aufzuschichten. Es entstan-
den dort kleine Laufwege, wuchsen Türme, die er für seine 
Familienmitglieder und Freunde gebaut hat. Er erzählt, dass 
dieser Ort ihm nach seiner Krankheit Kraft gegeben habe, 
dass er so ins Leben zurückgefunden habe.
Nach diesem besonderen Erlebnis fuhren die Radlerinnen 
und Radler nach Randersacker, wo sie in einem Café oder in 
der Vinothek nebendran einkehrten. Die Rückfahrt erfolgte 
über die steilen Weinberge. So wurde die Tour nicht nur kul-
turell, sondern auch sportlich zu einem Erlebnis, das vielen 
in Erinnerung bleiben wird.
„Diese Tour verbindet Bewegung mit Kultur und Kulinarik. 
Genau das macht sie so einzigartig“, betonte Organisator Fritz 
Schmidt.
Die Resonanz war überwältigend. Viele Radfahrerinnen und 
Radfahrer erkundigten sich nach der nächsten Tour in zwei 
Wochen nach Waigolshausen und fragten, ob dort auch etwas 
Besonderes warten wird. Man kann gespannt sein.
Prof. Dr. Süleyman Gögercin, Sprecher des Seniorenbeirats Kürnach
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Achim Sonntag, alias Joaquino Payaso begeisterte mit seinen Spä-
ßen und animierte zum Mitmachen. Foto: Natalie Dees

Spanischer Clown begeisterte Klein und Groß
Das Junge Theater Rieden organisierte Sommerferienprogramm mit dem Clown „Joaquino Payaso“

Rieden Das Junge Theater Rieden (JTR) veranstaltet seit 2007 
jedes Jahr im August oder September ein kostenfreies Ferien-
programm. Neben den alljährlichen Theateraufführungen im 
Oktober hat sich der der gemeinnützige Verein die Förderung 
der Jugendarbeit auf die Fahne geschrieben.

Rund 60 Kinder und Erwachsene waren heuer Anfang Sep-
tember der Einladung des JTR in die Leo-Stark-Sportanlage 
gefolgt. Der Eintritt war – wie immer – für alle frei. Möglich 
ist das durch die Kostenübernahme des JTR sowie der finan-
ziellen Unterstützung durch das Landratsamt Würzburg.
Auf dem Programm stand Clown „Joaquino Payaso“, darge-
stellt von Künstler Achim Sonntag. Beladen mit seinen sieben 
Koffern, verwandelte er den Saal in einen kleinen, bunten Zir-
kus. Mit Phantasiesprache, Körpersprache und teilweise Pan-
tomime ließ er die kleinen und großen Zuschauer an seiner 
Freude teilhaben. So öffnete Joaquino nacheinander die unter-
schiedlichsten Koffer: Immer war was etwas Anderes darin. 
Er verschluckte eine „Tröte“, wuselte sich in eine Zeitung ein, 
spielte die Mini-Gitarre mit nur einer Saite oder sammelte 
seinen „Flohzirkus“ ein, der aus einem Koffer entflohen war. 
Es flogen auch Eier durch die Luft: mal mit „echtem“ Inhalt, 
mal purzelten Erbsen oder Konfetti heraus.
Achim Sonntag nennt sein Stück „Mitmachtheater“. Zurecht: 
alle – nicht nur die Kinder – durften mitmachen und wurden 
mit Singen, Klatschen und Rufen laufend einbezogen. Am 
Schluss zog eine menschliche Schlange (Polonaise) durch den 
Saal des Sportheims.	 Natalie Dees

11 Jahre gelebte Freundschaft: Kürnacher Delegation zu Besuch in Irland
Kürnach/Mullagh/Cavan Am 2. September 2025 machten 
sich das Partnerschaftskomitee zusammen mit Bürgermeis-
ter Rene Wohlfart und einer 44-köpfigen Delegation aus Kür-
nach auf den Weg nach Irland, um das elfjährige Bestehen 
der Freundschaft mit Mullagh und Cavan in der Grafschaft 
Cavan gebührend zu feiern. Vom Flughafen Frankfurt ging es 
direkt nach Dublin, wo die Reise mit einem typisch irischen 
Frühstück in der märchenhaften Kulisse von Killeen Castle 
begann.
Noch am selben Tag wurden wir herzlich empfangen – unter 
anderem von Madeline Mellet vom Kilians Heritage Center 
sowie Councillor Shane P. O’Reilly. In den darauffolgenden 
drei Tagen wurden die Kürnacher von ihren irischen Freun-
den CEO Eoin Doyle, Councillor Trevor Smith, Bürgermeister 
John Paul Feely und erneut Madeline Mellet begleitet. Diese 
intensive Zeit in der Grafschaft Cavan bot viele Gelegenhei-
ten zum Austausch und zur Vertiefung der gewachsenen 
Beziehungen.
Ein besonderer Höhepunkt war die feierliche Unterzeichnung 
eines Freundschaftspakts am Donnerstag, den 4. September, 
in den Chamber Rooms von Cavan.

Die Reise bot den Teilnehmerinnen und Teilnehmern nicht 
nur einen tiefen Einblick in die irisch-kürnacher Freundschaft, 
sondern auch in die Kultur und Geschichte der grünen Insel. 
Nach dem Aufenthalt in Cavan führte die Route weiter in den 
Norden Irlands, mit einem ersten Stopp in der Grafschaft Fer-
managh. In Enniskillen Castle wurde die irische Geschichte 
aus nordirischer Perspektive lebendig. Timo Muff verstand es 
hervorragend, die komplexe Historie Irlands von ihren An-
fängen bis zur Gegenwart anschaulich zu vermitteln.
Im Anschluss führte die Rundreise durch die Grafschaften 
Donegal, Sligo, Galway, Offaly und Dublin. Schlösser, Klöster, 
idyllische irische Städte, grüne Hügel und Berge, unzählige 
Schafe und Kühe – sowie das berühmte irische Wetter – präg-
ten die Eindrücke der sieben Reisetage. Auch kulinarisch kam 
die Gruppe auf ihre Kosten: Guinness, Whiskey und zahlrei-
che irische Spezialitäten wurden mit Begeisterung probiert.
Nach einer rundum gelungenen Reise freuen sich alle Betei-
ligten bereits jetzt auf den Gegenbesuch aus Cavan im Juli 
2026 – und darauf, die besondere Verbindung zwischen Kür-
nach und der Grafschaft Cavan weiter zu festigen.
� Text und Foto: Colette Herrmann

Reisende aus Kürnach und unsere irischen Freunde aus Cavan.
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Die CSU Bergtheim-Dipbach-Opferbaum lädt zur Info-
Veranstaltung mit der Firma 1KOMMA5° rund um das 
Thema: 
 
  PHOTOVOLTAIK  STROMSPEICHER 
 
  ENERGIEZUKUNFT FÜRS EIGENHEIM 
 
   !!   EXPERTENWISSEN AUS ERSTER HAND –  
        VERSTÄNDLICH UND PRAXISNAH! 
 

WIR FREUEN UNS AUF EUCH! 
 

 
 
 

 

1KOMMA5° 

 

 BERGTHEIM-DIPBACH-
OPFERBAUM 

Obsthof Zörner
Am Obstgarten 1
97337 Bibergau
TEl.: 09324 2540

weitere InfoS: www.mainfrankenobst.de/aktuelles

NA(H)TÜRLICH ZÖRNER

GREIFEN SIE ZU REGIONALEM OBST. WIR FREUEN 
UNS AUF IHREN BESUCH AUF UNSEREM OBSTHOF. 

NUR 15 MINUTEN VON WÜRZBURG ENTFERNT.

ALLE SORTEN. 
ALLE GESCHMÄCKER. 

DEIN APFELERLEBNIS.

VERKOSTUNG, INFOS UND 
DIREKTKAUF IM HOFLADEN

10.10.  

11.10.  

13.10.   

14 BIS 18 UHR

9 BIS 12 UHR

14 BIS 18 UHR

Obsthof Zörner
Am Obstgarten 1
97337 Bibergau
TEl.: 09324 2540

weitere InfoS: www.mainfrankenobst.de/aktuelles

OBSTHOF_ZOERNER

NA(H)TÜRLICH ZÖRNER

GREIFEN SIE ZU REGIONALEM OBST. WIR FREUEN 
UNS AUF IHREN BESUCH AUF UNSEREM OBSTHOF. 

NUR 15 MINUTEN VON WÜRZBURG ENTFERNT.

VERKOSTUNG, INFOS UND 
DIREKTKAUF IM HOFLADEN

10.10.  

11.10.  

13.10.   

14 BIS 18 UHR

9 BIS 12 UHR

14 BIS 18 UHR

 

Die CSU Bergtheim-Dipbach-Opferbaum lädt zur Info-
Veranstaltung mit der Firma 1KOMMA5° rund um das 
Thema: 
 
  PHOTOVOLTAIK  STROMSPEICHER 
 
  ENERGIEZUKUNFT FÜRS EIGENHEIM 
 
   !!   EXPERTENWISSEN AUS ERSTER HAND –  
        VERSTÄNDLICH UND PRAXISNAH! 
 

WIR FREUEN UNS AUF EUCH! 
 

 
 
 

 

1KOMMA5° 

 

 BERGTHEIM-DIPBACH-
OPFERBAUM 

Obsthof Zörner
Am Obstgarten 1
97337 Bibergau
TEl.: 09324 2540

weitere InfoS: www.mainfrankenobst.de/aktuelles

NA(H)TÜRLICH ZÖRNER

GREIFEN SIE ZU REGIONALEM OBST. WIR FREUEN 
UNS AUF IHREN BESUCH AUF UNSEREM OBSTHOF. 

NUR 15 MINUTEN VON WÜRZBURG ENTFERNT.

ALLE SORTEN. 
ALLE GESCHMÄCKER. 

DEIN APFELERLEBNIS.

VERKOSTUNG, INFOS UND 
DIREKTKAUF IM HOFLADEN

10.10.  

11.10.  

13.10.   

14 BIS 18 UHR

9 BIS 12 UHR

14 BIS 18 UHR

Obsthof Zörner
Am Obstgarten 1
97337 Bibergau
TEl.: 09324 2540

weitere InfoS: www.mainfrankenobst.de/aktuelles

OBSTHOF_ZOERNER

NA(H)TÜRLICH ZÖRNER

GREIFEN SIE ZU REGIONALEM OBST. WIR FREUEN 
UNS AUF IHREN BESUCH AUF UNSEREM OBSTHOF. 

NUR 15 MINUTEN VON WÜRZBURG ENTFERNT.

VERKOSTUNG, INFOS UND 
DIREKTKAUF IM HOFLADEN

10.10.  

11.10.  

13.10.   

14 BIS 18 UHR

9 BIS 12 UHR

14 BIS 18 UHR

Jugendblasorchester Kürnach: 

Saisonabschluss der Euphoniker
Versuch einer Darstellung der Faktoren  
für den musikalischen Erfolg und die Gemeinschaftsbindung  
bei den Euphonikern in der Saison 2025
Kürnach Mit Stolz und Zufriedenheit blicken die Euphoni-
ker auf eine ereignisreiche und erfolgreiche Saison 2025 zu-
rück. Diese Saison war geprägt von intensiven musikalischen  
Aktivitäten, zahlreichen Auftritten und einer besonderen  
Gemeinschaft, die das Orchester trägt und stärkt.
Unsere wöchentlichen Proben sind nicht zu unterschätzen: sie 
lassen uns nicht nur musikalisch, sondern auch als Orchester 
wachsen. Jede Probe war eine wertvolle Gelegenheit, unsere 
Fähigkeiten zu verfeinern und neue Stücke zu erarbeiten. Ein 
besonderer Höhepunkt war unser Probenwochenende, das 
uns abseits des Alltags die Möglichkeit gab, intensiv an unse-
rem Repertoire zu arbeiten und neue musikalischen Impulse 
zu gewinnen.
Wer braucht schon ein Metronom, wenn man Publikum hat, 
das im Takt mit den Augenbrauen wippt? Das Matinee im 
Rahmen des Herbstkonzertes des JBO Kürnach hat sowohl 
das Publikum aber auch uns selbst begeistert – wir können 
auch früh morgens die Noten treffen. Besonders hervorzu-
heben ist unsere kreative weihnachtliche Aktion „5 Lieder 
5 Plätze“, bei der wir an verschiedenen Orten musikalische 
Freude verbreiten. Ein Novum war das Picknick-Konzert am 
Wasserspielplatz zusammen mit allen anderen Orchestern 
des Vereins, das familiäre sommerliche Atmosphäre bot.
45 Jahre Jugendblasorchester Kürnachtal – das musste ge-
bührend gefeiert werden. Das Fest war ein beeindrucken-
des Zeugnis unserer starken Gemeinschaft. Die Euphoniker 
zeigten sowohl als Musiker, aber auch als engagierte Helfer 
vollen Einsatz, um dieses Jubiläum zu einem unvergesslichen 
Ereignis zu machen.
Der Mann, der uns durchs Jahr geführt hat und das Orches-
ter zum Schwitzen bringt: Frank Wunderlich. Mit seinem 
unermüdlichen Einsatz und seiner Leidenschaft hat er das 
Orchester maßgeblich vorangebracht. Seine Fähigkeit, uns 
musikalisch zu fordern und zugleich Raum für unsere Ideen 
zu geben, ist entscheidend für unsere Entwicklung. Seine  
Bereitschaft, auf individuelle Beiträge einzugehen, hat eine 
offene und kreative Probenatmosphäre geschaffen.
Dieses Jahr haben wir uns in Schale geworfen: mit Stolz ha-
ben die Euphoniker in eine neue einheitliche Kleidung in den 
traditionellen Vereinsfarben rot und dunkelblau privat inves-
tiert. Diese Anschaffung war ein gemeinschaftliches Projekt, 
das nicht nur unser äußeres Erscheinungsbild harmonisiert, 
sondern auch ein Zeichen unserer Zusammengehörigkeit ist.
Die Saison 2025 war episch, lustig und musikalisch reich an 
Melodien und Fröhlichkeit. Wir freuen uns auf die jetzt kom-
mende Saison, in der wir wieder Noten jagen und Harmonien 
zähmen werden. Aber auch auf neue spannende Projekte.

Foto: Carsten Duppe
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PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 465 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 10 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf  
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

Ab nach Hause.
Kriegst du hin. 
Mit uns.

Sprechen Sie mich an!
Alexander Hupp
Gebietsdirektor
0931 322 41 14
alexander.hupp@lbs-sued.de

LBS-Beratungsstelle . Semmelstraße 15 . 97070 Würzburg

IMMOBILIEN
FINANZIEREN
BAUSPAREN
VERSICHERUNGEN 
UND VIELES MEHR! High Jump & Ninja-Warrior-Parcours

Ausflug in die Trampolinhalle
Eisenheim Am Freitag, 8. 8. 2025 durften sich 16 Jugendliche 
aus Eisenheim über einen Ausflug in die Trampolinhalle „Sky 
and Sand“ nach Würzburg freuen. Die Sommerferienaktion 
der Gemeindejugendpflege der Verwaltungsgemeinschaft 
Estenfeld war in Kürze ausgebucht. Dank einer Spende des 
Fotostammtischs Eisenheim war der Ausflug für die Jugend 
kostenfrei.
Zu Beginn des Jahres kündigte der Fotostammtisch Eisen-
heim bereits an, dass er einen Teil des Erlöses vom Verkauf der 
Wandkalender an die Jugendarbeit in Eisenheim gespendet 
werden soll. Im Zuge dessen hat die Gemeindejugendpflege-
rin Jasmin Schmitt zusammen mit den Jugendlichen Ideen 
gesammelt, was mit den 450  Euro geschehen soll. Schnell 
war für die Zielgruppe klar, dass es ein gemeinsamer Aus-
flug in den Sommerferien sein soll. Neben Bowling, Lasertag 
und Kino ist die Wahl dann auf die Trampolinhalle „Sky and 
Sand“ in Würzburg gefallen. 
Erster Bürgermeister und Sozialpädagoge Christian Holzin-
ger befürwortete die Idee, unterstützte bei der Planung und 
kümmerte sich um die Transportmöglichkeit der Jugend
lichen. So standen für die Fahrt nach Würzburg die zwei  
Gemeindebusse zur Verfügung.
Zusammen mit dem Jugendbeauftragten Marius Meyer und 
der Gemeindejugendpflegerin Jasmin Schmitt wurde es für 
die Jugendlichen im Alter von 10 bis 16 Jahren dann sportlich. 
Bei zahlreichen Attraktionen wie vom High Jump über Trapez 
und Dogeball bis Ninja-Warrior-Parcours war der Sprungs-
paß in der Trampolinhalle garantiert. Bei 1,5 Stunden wurde 
sich gemeinsam ausgepowert und auch neue Skills wie Saltos 
oder Handstände geübt.
Der Fotostammtisch Eisenheim existiert seit über 3 Jahren 
und trifft sich regelmäßig im Sportheim des ASV Untereisen-
heim. Das Ziel der Teilnehmer ist es, die Hobby- und Ama-
teurfotografie durch gemeinsame Aktivitäten zu fördern und 
zu vertiefen. An dieser Stelle auch in Namen der Jugendlichen 
nochmals ein herzliches Dankeschön an den Fotostammtisch 
Eisenheim für diese tolle Unterstützung und das Ermöglichen 
des Ausfluges!
� Text : Gemeindejugendpflege VG Estenfeld, Jasmin Schmitt

Foto: Jasmin Schmitt, Gemeindejugendpflege VG Estenfeld

Dorf-Zeitung
wissen wo wann was los ist

✆ 0 93 67/9 91 14 · Fax 0 93 67/9 91 07 · info@dorf-zeitung.de 
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Lassen Sie den Alltag hinter sich und genießen Sie  
die frische Sauberkeit in Ihrem Zuhause oder Ihrem Geschäft!

Unsere professionelle Gebäudereinigung bietet Ihnen:
• Glasreinigung von  

Fenstern, Wintergärten oder Glasüberdachungen
• Gartenpflege    • Unterhaltsreinigung
• Reinigung von Photovoltaikanlagen

• Grundreinigung    • Baureinigung
• Spezialreinigung wie z. B.   

Teppichreinigungen oder Holzbodenreinigung

Egal, ob Sie ein sauberes Zuhause oder ein gepflegtes Büro wünschen 
– wir sind für Sie da!

Jetzt kontaktieren und  
ein individuelles Angebot anfordern !

Tel: 0176 / 40 41 70 44 oder 0 93 86 / 97 95 01 9
Email: info@gebaeudeservicemaier.de
Web: www.gebaeudeservicemaier.de

Schaffen Sie sich ein sauberes und angenehmes Umfeld –  
mit Gebäudeservice Maier!

Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören!

Foto: Anette Altenhöfer

Püssensheimer Beachvolleyballturnier
Wettergott meinte es gut – und der Heilige Antonius auch!
Püssensheim Nach sehr wechselhaften Wetterprognosen und 
diesbezüglich einem unguten Gefühl hatten die Veranstalter 
und Spieler großes Glück beim 19. Turnier. Zwölf Mannschaf-
ten meldeten sich an und entsprechend groß war auch die 
Anzahl der Zuschauer. Im Laufe des Nachmittags zeigte sich 
die Sonne immer mehr und so stieg auch die Stimmung bei 
allen Anwesenden noch mehr an. 
Neben dem Spielfeld wurden die unterschiedlichsten Spiele 
gespielt und die Kids hatten ihren Spaß auf dem Bolz-oder 
am Spielplatz. 
Für das leibliche Wohl hatte die Freiwillige Feuerwehr rund 
um Dominik Hartlieb, Jan Röder und Daniel Maierhöfer bes-
tens gesorgt. Hier geht auch ein großer Dank an die Männer, 
die zum Teil Doppelschichten machten. Eine Doppelschicht 
leisteten auch die „Die Wasserpfeifen“, die für ein ausgefal-
lenes Team einsprangen, und fleißig auf dem Spielfeld aktiv 
waren und am Ende den fünften und elften Platz belegten. 
Legendär wieder die Teilnahme der Schwoaddemochens, 
wie Orga-Mitglied Lukas Altenhöfer am Ende hervorhob. Er 
teilte sich die sportliche Leitung mit seinem Vater Gerhard, 
Maxi Gehles und Roland König. Für große Aufregung und 
eine Turnierunterbrechung sorgte ein Jungvermählter der 
Schwoaddemochens, da er seinen Ehering im vollen Einsatz 
verlor. Die Suche blieb allerdings erst einmal erfolglos, auch 
nach dem Turnier und mit Hilfe eines Metalldetektors war 
leider nichts zu finden. 
Beim Turnier waren auch wieder die Smash Potatoes, aus-
gestattet mit den schönsten Trikots. Die Bolzplatz Allstars 
gönnten sich dieses Mal nicht den ersten Platz und wurden 
u.a. von der JFW Prosselsheim geschlagen. Wieder am Start 
waren ebenso die im Skill gesteigerten KJM Kids, Wolfgang 
und natürlich die Dipbacher Hömmerleuder. Im Finale be-
siegten die aus Bergtheim stammenden „Die taffen Giraffen“ 
die Prosselsheimer „Die Nei-Gschmeggden“. Die R.E.D Rim-
parer mussten sich im Spiel um Platz drei Wolfgang geschla-
gen geben. Bis tief in die Nacht war Gaudi und Beach-Musik 
am Bolzplatz angesagt, Spieler und Gäste hatten ihren Spaß 
bei Cocktails und Gegrilltem.
Damit der Haussegen der Jungvermählten aber nicht schief 
steht, kamen am Sonntagmorgen, als die fleißigen Helfer 
gerade bei strömenden Regen beim Aufräumen waren, ein 
Trupp Kumpels zum Suchen des Eherings angereist. Und 
siehe da, an einer ganz anderen Stelle als vorab vermutet, 
wurde das Goldstück von einem ebenfalls Jungvermählten 
im Rasen gefunden. Freunde sind halt unersetzlich und jetzt 
ist alles wieder gut!	 Anette Altenhöfer



Herzlichen Dank
allen, die gemeinsam mit uns Abschied 
von unserer lieben Verstorbenen

Erika Roth
† 14. August 2025

nahmen, ihre Anteilnahme und Wertschätzung  
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und 
uns unterstützten. 
Ein besonderer Dank geht an das Team vom  
Haus der Pflege Kitzingerland in Sickershausen.

 Anja Kuhn 
 im Namen aller Angehörigen

 Mühlhausen, im September 2025
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Vermittlung zu den Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo, Di, Do	 18:00 – 08:00 Uhr des Folgetags
Mi + Fr	 13:00 – 08:00 Uhr (Donnerstag bzw. Montag)
Feiertage	 vom Vorabend ab  

18:00 – 08:00 Uhr des nächsten Werktags
	 über • 116 117
Im Notfall oder lebensbedrohliche Situationen 112 anrufen.

Telefonseelsorge	 (in der Not auch nachts)	 • (0800)	 1110 111
	 Miteinander sprechen kann helfen 	• (0800)	 1110 222 
Frauenhaus Wü. 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931) 	 619 810
SKF Frauenhaus 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931)	 4500777
HIV/Aids-Beratung Unterfranken	 •  (0931) 386-58200
Der Paritätische Pflegedienst      	 • (09365)	 881-007
Caritas Sozialstation Fährbrück  	 • (09367)	 988790
Nolte Ambulante (Intensiv-) pflege 	 • (09367)	 984399

Ruth Müller
† 5. Sept. 2025

…beim 98. Geburtstag 
im Juli 2025

Dankeschön                       

… sagen wir für  
alle  Anteilnahme!

Sonja, Christian 
und Michael
mit Angehörigen                            

Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65 / 897 43 00

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld 
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de  

Neue Formen 
& edles Design!

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Obereisenheim
Gottesdiensttermine bis  1. 11. 2025
Montag, 29.09. – Michaelistag
10.00 Uhr:	 Gottesdienst zum Kirchweihmontag; 

Friedhofskapelle Obereisenheim

Sonntag, 5.10. – Erntedank
10.00 Uhr:	 Gottesdienst zum Erntedank mit anschl. Kirchen-

kaffee; Matthäuskirche Bergtheim
18.30 Uhr:	 Friedensgebet; Matthäuskirche Bergtheim

Sonntag, 12.10. – 17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr:	 Gottesdienst zum Erntedank mit anschl. Kirchen-

kaffee; Kirche Obereisenheim

Samstag, 18.10.
19.00 Uhr:	 Bibelerzählabend bei Kerzenschein; 

Matthäuskirche Bergtheim

Sonntag, 19.10. – 18. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr:	 Kindergottesdienst; Kirche Obereisenheim
17.30 Uhr:	 Regionaler Jugendgottesdienst m. Regionaljugend

referentin Lina Spiegel; Kirche Obereisenheim

Sonntag, 26.10. – 19. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr:	 „Kirche mal anders“ Gottesdienst;  

Kirche Obereisenheim



Herzlichen Dank
sagen wir allen, die meinen lieben Mann, unseren Vater,  
Opa und Uropa 

Manfred Greß
4. 8. 1941 – 26. 7. 2025

auf seinem letzten Weg begleitet und ihre Anteilnahme  
in Wort, Schrift und Spenden zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schmitt und den Ministranten sowie 
den Kindern und Enkeln für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,  
ebenso die Nachrufe von der Pfarrei St. Ägidius, der Gemeinde, seinen Siebener-
Kameraden und dem Wanderfreund Willi, der mit seiner Trompete einen letzten 
Gruß spielte.
Es war für uns ein Trost, so viele liebe Menschen zu wissen, die mit uns fühlten und 
ihm die letzte Ehre erwiesen haben.
Ein besonderer Dank der Sozialstation, der Tagespflege St. Gregor Bergtheim und 
unserem Hausarzt Dr. Römmelt Schwanfeld für die letzten Jahre der Fürsorge. 

Rita Greß und Angehörige
Dipbach, im August 2025

Traueranzeigen
in der

Dorf-Zeitung
Beratung: 0 93 67 / 9 91 14

Unsere Mustermappe finden 
Sie auf unserer Homepage:

www.dorf-zeitung.de
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BestattungenBestattungen

-  Estenfeld 

Wir arbeiten in:

Den letzten Weg mit uns gestalten....

Peter & Claudia Hornung  Peter & Claudia Hornung   Carina Nöth   Patrick Müller
facebook

wwwwww..hhoorrnnuunngg--bbeessttaattttuunnggeenn..ddee  

Wallgang „Pilger der Hoffnung“ nach Dettelbach: 

Gemeinsam unterwegs im Glauben
Untereisenheim Unter dem Leitwort „Pilger der Hoffnung“ 
machten sich am vergangenen Wochenende Gläubige von 
Untereisenheim auf den traditionellen Wallgang nach Det-
telbach. Seit Jahrhunderten zieht der Marienwallfahrtsort an 
den Mainhängen Pilgerinnen und Pilger an, die ihre Sorgen, 
Bitten und ihren Dank zur Muttergottes tragen. In diesem 
Jahr stand der Weg ganz im Zeichen der Hoffnung. 
Ob persönliche Anliegen, Dank für erfahrene Hilfe oder die 
Sehnsucht nach Frieden – viele Pilger schlossen ihre Gebete 
in den gemeinsamen Gang ein. Hoffnung trägt uns, gerade in 
Zeiten voller Unsicherheit. Der Weg erinnert uns daran, dass 
wir nicht allein unterwegs sind. Der Pilgerzug begann in den 
frühen Morgenstunden mit dem „Engel des Herrn“. Unter-
wegs luden kurze Stationen zu Meditation und Besinnung ein. 
Themen wie Natur und Vertrauen auf Gottes Nähe prägten 
die Impulse. Viele Pilger berichteten, dass sie die Atmosphäre 
der Stille im Wald, das rhythmische Gehen und und die Ge-
bete als besonders stärkend empfanden. Der mitfahrende Ge-
meindebus ermöglichte das Pilgern auf Teilstrecken und eine 
zahlreiche Teilnahme. Höhepunkt des Wallgangs war die An-
kunft an der Wallfahrtskirche „Maria im Sand“ in Dettelbach. 

Dort wurden die Gruppe von Pfarrer Nicolas Kehl segnend 
empfangen und es fand eine festliche Eucharistiefeier statt, 
in der die Hoffnung als tragende Kraft des christlichen Glau-
bens in den Mittelpunkt gestellt wurde. Der Wallgang nach 
Dettelbach ist ein fester Termin im Jahreslauf. Er verbindet 
Tradition und aktuelle Glaubensfragen und schenkt den Teil-
nehmenden neue Zuversicht. Wie es eine Pilgerin ausdrückte: 
„Hoffnung wächst dort, wo Menschen gemeinsam unterwegs 
sind – mit Gott und füreinander.	Text & Foto: Annette Fröhlich
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Wohlfühlen Zuhause
         ... wir sind für Sie da!

seit 1973

jeden Tag

flexibel

zuverlässig

rund um die Uhr  

Pflegedienst

Kontakt:

 � 09365 | 881-007
www.paritaetischer-pflegedienst.de

Pflegedienst

Wohlfühlen Zuhause
         ... wir sind für Sie da!

seit 1973

jeden Tag

flexibel

zuverlässig

rund um die Uhr  
Kontakt:

 � 09365 | 881-007
www.paritaetischer-pflegedienst.de

 
 

Praxis für psychische Gesundheit 

 

Daniel Frankenberger 
Heilpraktiker für Psychotherapie 

 

Termine nach Vereinbarung 

0176 6310 4017 
danielfrankenberger@praxis-psychische-gesundheit.net 

www.praxis-psychische-gesundheit.net 
Selbstzahler, Private Krankenkasse     

Beihilfe, Heilpraktiker-Zusatzversicherung 

Langgasse 4  - 97334 Nordheim am Main 

Gruppenbild mit den Geehrten und den Honoratoren. V.l. Mittlere 
Reihe Karl-Heinz Knoblach, Michael Roos, Felix Heß und Rene 
Bracht. Obere Reihe: Stellvertretenden Landrat und 1. Bürger-
meister Alois Fischer, Pfarrer Helmut Rügamer, Dieter Weisensel, 
Kreisbrandinspektor Markus Fleder und Kreisbrandmeister Chris-
tian Kordmann. Sowie einige von der Jugendfeuerwehr.

Freiwillige Feuerwehr Burggrumbach: Fahrzeugweihe am Florianstag nachgeholt
Zwei neue Fahrzeuge sind der ganze Stolz der Feuerwehr

den Kommandanten Dieter Weisensel und Rene Bracht und 
einigen Aktiven in der Wehr von Burggrumbach wurde der 
Bedarf erörtert und danach bestellt. Für beide Seiten keine 
leichte Aufgabe, denn Kosten und Wünsche mussten zusam-
men gebracht und in den Haushalt der Gemeinde eingestellt 
werden. Das neue mittlere Löschfahrzeug kostet mit Ausrüs-
tung 200.000 Euro und das gebrauchte Mehrzweckfahrzeug 
21.000 Euro. Das „Alte Fahrzeug“, ein Mercedes Benz LF8/6, 
geht zur Feuerwehr nach Hilpertshausen.
Der Florianstag begann mit einem Gottesdienst mit Pfarrer 
Helmut Rügamer in der Pfarrkirche St. Martin. In seiner An-
sprache meinte der Geistliche, dass den Frauen und Männern 
in der Wehr ein großer Dank gebührt, denn sie sind immer 
und überall im Einsatz, um in Not Geratenen zu helfen. Es 
sei schön, dass sie die Kameradschaft pflegen und immer 
zusammenhalten. Danach zogen die Feuerwehrleute mit der 
Vereinsfahne voran zum Festplatz vor der Feuerwehrhalle. 
Dort segnete Pfarrer Helmut Rügamer die beiden Fahrzeuge.
Stellvertretender Landrat und 1. Bürgermeister Alois Fischer 
lobte die Wehr für ihren uneingeschränkten und stetigen 
Einsatz für die Bürger und für die gute Zusammenarbeit 
bei der Findung und Ausrüstung beider Fahrzeuge. Kreisb-
randinspektor Markus Fleder erweiterte diese Aussage und 
meinte, dass beide Parteien in ihrer Vorgehensweise vorbild-
lich waren.
Am Ende der Feier gab es noch eine kleine Überraschung 
Ernst Apfelbacher vom Hubertusverein Burggrumbach über-
gab der Jugendabteilung in der Freiwillen Feuerwehr einen 
Scheck über 500 Euro.
Geehrt für aktiven Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr Burg-
grumbach wurden für 25 Jahre Rene Bracht und Felix Heß 
mit dem „Bayerischen Feuerwehr Ehrenzeichen in Silber“ 
und einer Urkunde. Für 40 Jahre Ralph Kätsch, Michael Roos, 
Dieter Weisensel und Karl-Heinz Knoblach mit dem „Bayeri-
sche Feuerwehr Ehrenzeichen in Gold“ und einer Urkunde, 
unterzeichnet vom obersten Dienstherrn Joachim Herrmann, 
Innenminister von Bayern. Überreicht wurden die Auszeich-
nungen vom stellvertretenden Landrat und 1. Bürgermeister 
Alois Fischer. Kreisbrandinspektor Markus Fleder sagte, dass 
mit der Auszeichnung auch ein kostenloser achttägiger Auf-
enthalt mit Ehefrau im Feuerwehrheim St. Florian in Baye-
risch Gmain verbunden ist.� Text und Foto: Rainer Weis

Burggrumbach Schön mit Blumen geschmückt standen am 
Sonntag früh die zwei neuen Fahrzeuge, ein MZF (Mehr-
zweckfahrzeug Mercedes Vito) und ein MLF (Mittleres 
Löschfahrzeug). Ein IVECO Daily mit dem Aufbau der Firma 
Ziegler und ausgerüstet mit einen 1.000 Liter Wassertank für 
die Erstbrandbekämpfung sowie ein Batterie betriebener 
Spreitzer standen vor der Feuerwehrhalle in der Straße „Am 
Burggraben“.
Im Allgemeinen sind die Gemeinden als Ausrüster der Feu-
erwehr verpflichtet und so hat die Gemeinde Unterpleichfeld 
vor Jahren noch in der Corona Zeit beide Fahrzeuge als Ar-
beitsgerät beschafft. In enger Zusammenarbeit mit den bei-
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Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.
Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de · www.sankt-gregor.de

Ob Sie selbst Hilfe benötigen oder jemanden pflegen und sich 
dabei Unterstützung wünschen. Wir entlasten Sie gerne. 

Unser Leistungsangebot für Sie:
* Ambulante Pflege 
* Tagespflege
* Hauswirtschaftliche Hilfe 

St. Gregor ...unter Menschen 
 

  Noch Fragen? Wir beraten Sie gerne kostenfrei,   
  auch zu Pflegekosten und Pflegeeinstufung.
  Ambulanter Dienst: Tel. 09367 98879-0

Gumpert Bestattungen
97440 Werneck-Schnackenwerth
St.-Andreas-Straße 25
Telefon (0 97 22) 42 68
Mobil 0175/23 93 865 • Fax (0 97 22) 94 13 31
e-Mail: h_gumpert@web.de

Immer für Sie erreichbar Tel. 0 93 63/3 57 oder 01 71/6 52 66 61

Seit Jahren für Sie in Hausen, Rieden, Erbshausen- 
Sulzwiesen, Opferbaum, Ober- und Unterpleichfeld tätig

Die Straßensänger Christiane Eberth und Manfred Groll

Die Vielfalt macht es
Das schöne Wetter und das reichhaltige Angebot  
lockten viele Besucher nach Untereisenheim
Untereisenheim Wieder einmal hat das Team „Kulturherbst“ 
sein volles Organisationstalent bewiesen und den 26. Kultur-
herbst im Ortsteils Untereisenheim geplant und ausgerichtet. 
Dabei hat sie 70 Künstler mit ihren Angeboten an ihren Stän-
den in den Straßen und Plätzen eingeplant und zugewiesen. 
Dazu gibt es einen sehr gut gemachten und informativen 
Flyer. Auf zwei Seiten werden die Angebote, der jeweilige 
Hof, der Künstler und die Ausstellungsart gezeigt und auf 
der zweiten Seite zeigt ein stilisierter Orts- Plan mit Nummer 
den jeweiligen Stand. Nicht vergessen und das machte den 
Flyer so informativ hat man auch Toiletten, Kulinarisches, 
Sanitäter, Absperrungen, Parkplätze für Autos und Fahrräder 
eingetragen.
In Gassen und Höfen waren unter anderem Künstler wie 
Maler, Bildhauer mit ihren Skulpturen aus Stein, Schneide-
rinnen mit selbstgemachten Puppen und Kinderkleidern, 
Gärtnerinnen mit ihren Kränzen und Gebinden, Handwer-
ker für Metallgestaltung für Haus und Garten, Frauen mit 
Produkten aus Amigurumi, Häkeln und Deko-Artikeln, Sei-
fen die sie zeigten und anboten. Daneben gab es auch reine 
Verkaufsstände. So wurden unter anderem von Imkern selbst 
gescheuerter Honig, hausgemachte Liköre und Fruchtaufstri-
che, Bio-Obst und Gemüse und Delikatessen, Besen, Bürs-
ten und Holzrechen, alles vom Bauernhof, Holzofenbrot und 
Backwaren angeboten.
Auch für das leibliche Wohl war gesorgt. Am Hof von Dieter 
Amling gab es neun Gerichte, so auch Pasta Variationen mit/
ohne Trüffel. Bernhard Wolter bot neben ¼ gefüllten Ente wei-
tere acht schmackhafte Gerichte an. Bei Hans-Jürgen Hoch-
rein war das Kesselfleisch und Knöchle, der Veggie-Burger 
sowie die Kaffeespezialitäten mit dem bekannten Käse-Plootz 
lecker und sehr gefragt. In der Privatkellerei Kunzmann wur-
den die original Elsässer Flammkuchen und die vegane Kar-
toffelsuppe gerne genommen. In allen vier Höfen wurden 
Weine aus eigenem Anbau angeboten und gerne in Anspruch 
genommen.
Ein reichhaltiges Kinderprogramm mit Kindertöpfern, 
Schleuderbildern, Mosaik auf Flussstein und Sgraffito, 
eine Kratzputztechnik, wurden angeboten und sehr gerne 
angenommen.
Das Rahmenprogramm bot im Rathaus den Film „Holy Shit“, 
den ältesten Kreislauf der Welt: Wie aus Kacke „Kohle“ wird 
an. Das Schauschnapsbrennen mit Verkostung gab es bei 

Dieter Amling, eine Kirchenführung mit Ursula Bruch. Eine 
sehr informative Ortsführung mit dem Titel zwischen „Him-
mel und Hölle“ (Die Höll ist eine Weinbergs Lage) mit dem 
ehemaligen Bürgermeister Andreas Hoßmann. Live-Musik 
und Weingenuss gab es im Hof Amling und Wirthaussingen 
mit Edgar Rippstein in der Scheune von Bernhard Wolter. 
Sehr beliebt bei den Gästen waren die Straßensänger Chris-
tiane Eberth und Manfred Groll. Sie zogen spielend von Hof 
zu Hof und unterhielten die Besucher mit ihren Liedern, wo-
rauf sie meist mit langanhaltendem Applaus bedacht wurden.
� Text und Foto: Rainer Weis
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Bürgermeisterin Martina Rottmann und Landschaftsgärtnermeister 
Alexander Seufert schnitten an der neuen Fußgängerbrücke über 
die Pleichach ein Band durch und eröffneten damit offiziell das 
neue Freizeitgelände am Dorfrand.

Ein Geschenk der Gemeinde: Das neue Freizeitgelände an der Pleichach
„Viel Einsatz, Kreativität und Herzblut“ wurden in das Areal an 
der Pleichach investiert, wusste die Bürgermeisterin bei ihrer 
Eröffnungsansprache. Konkret bedankte sie sich bei den Mitar-
beitenden der Firma SMB – Stahl- und Metallbau für die Gestal-
tung der uferverbindenden Brücke sowie bei allen, die an der 
Planung, Umsetzung und Pflege des Projekts beteiligt waren.
Ihr besonderer Dank galt Alex Seufert und dessen Team vom 
Garten- und Landschaftsbau Seufert. Der Geschäftsführer habe 
das das Projekt nicht nur fachlich begleitet, sondern auch „mit 
großer Sorgfalt und Erfahrung umgesetzt“. „Wir wollten einen 
schönen Aufenthaltsort und eine nette Begegnungsstätte anle-
gen und dazu der Natur etwas zurück geben“, erklärt der Land-
schaftsgärtnermeister. Daher habe man das Bachbett bewusst 
sowohl verengt als auch aufgeweitet, um eine größere Wasser-
fläche zu schaffen. Dass ein kleiner Ort wie Oberpleichfeld mit 
seinen rund 1100 Einwohnern ein solch schönes Fleckchen Erde 
geschaffen hat, mache ihn glücklich – und viele Kinder und Er-
wachsene im Dorf sowie Erholung suchende Spaziergänger und 
Radfahrer entlang der Pleichach sicher auch.

Foto: Walter Kötzner

Oberpleichfeld Ein wunderbares Geschenk hat die Gemeinde 
Oberpleichfeld ihren Bürgerinnen und Bürgern gemacht. Sie 
renaturierte auf eigene Kosten ein gemeindeeigenes Grund-
stück an der Pleichach mit rund 600 qm und schuf einen na-
turnahen Erholungsort mit Zugang zum Bach. Bei einer Feier 
durchschnitten Bürgermeisterin Martina Rottmann und Land-
schaftsgärtnermeister Alexander Seufert ein Band auf der neuen 
Fußgängerbrücke und eröffneten damit das Gelände.
Lange hatte die Gemeinde auf diesen Tag hingearbeitet. „Wer 
hätte gedacht, dass unser kleiner Bach und unsere Quelle hier 
einmal zum Mittelpunkt eines so fröhlichen Treffens werden?“, 
fragte Bürgermeisterin Rottmann angesichts der Kinder und 
Erwachsenen, die schon sehnsüchtig darauf gewartet hatten, 
dass die Baustelle freigegeben wird. Zuletzt war die Brücke 
noch nicht fertiggestellt, und der Rasen sollte noch anwachsen.
Dabei war längst zu erkennen, wie einladend, kindgerecht und 
abwechslungsreich der Platz gestaltet ist. Wassergebundene 
Wege, gemütliche Rund-, Sitz- und Liegebänke, eine Schwen-
gelpumpe an der kleinen Quelle, Blumenbeete, Wiesenflächen 
und Naschobst wie Stachelbeeren, Himbeeren oder die dunkle 
Aronia-Beere laden zum Verweilen ein. Glanzstück ist der na-
turnah gestaltete Uferbereich mit Muschelkalkquadern, Stein-
flächen und der Treppenanlage.
Die Renaturierung der Pleichach am nördlichen Ortsrand war 
den Oberpleichfeldern ein Anliegen. Bei einer ökologischen 
Bestandbewertung war die Pleichach auf Gemeindegebiet in 
schlechtem Zustand. Dass sie fast schnurgerade und in einem 
schmalen Bachbett mit relativ steilen Böschungen am Dorf vor-
beifloss, bedauerten viele. Auf historischen Karten aus dem 19. 
Jahrhundert schlängelte sich der Bach noch in kleinen Bögen 
durch Wiesen.
Heute verlaufen unterirdisch entlang des geradlinigen Bach-
laufs eine Gasleitung und ein Abwasserkanal. Aber davon ließ 
sich eine im Gemeinderat gebildete Arbeitsgruppe um Manfred 
Klüpfel nicht entmutigen. „Jede noch so kleine Verbesserung 
hilft der Natur und uns allen“, befürwortete Bürgermeisterin 
Rottmann das konkrete Anpacken.
Im letzten Herbst wurde dank der Förderung des Regional-
budgets der Kommunalen Allianz Würzburger Norden bereits 
ein neuer Wasserspielplatz an der Weth auf der Dorfseite ge-
schaffen. Wie hoch die Kosten für das nun eröffnete Gelände 
mit Brücke am Radweg Richtung Unterpleichfeld letztlich aus-
fallen, kann Bürgermeisterin Rottmann erst bei der nächsten 
Bürgerversammlung sagen. Insbesondere die Rechnungen für 
die Brücke liegen noch nicht vollständig vor. Sie wurde auf alten 
Fundamenten neu errichtet.

Der dritte Bürgermeister Chris-
toph Schäuble engagierte sich 
beim Kinderprogramm.

Foto: Fabian Füller

Bürgermeisterkandidat Fabian 
Füller (links) und Gemeinderats-
mitglied Marco Sauer stechen 
beim Sommerfest der Freien 
Wähler Bergtheim-Dipbach-
Opferbaum das Bierfass an.

Foto: Christoph Schäuble

2. Sommerfest der Freien Wähler
Der FW-Ortsverband Bergtheim – Dipbach – Opferbaum 
hat zum gemeinsamen Sommerfest eingeladen
Bergtheim Die Freien Wähler Bergtheim – Dipbach – Opfer-
baum veranstalteten kürzlich ihr zweites Sommerfest. Nach 
der Premiere im Vorjahr begrüßten die Organisatoren erneut 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher aus allen drei Orts-
teilen. Bei sonnigem Wetter nutzten die Gäste die Möglichkeit, 
unter den Kastanienbäumen im Rotkreuzgarten einen gesel-
ligen Sonntag zu verbringen.
Das Bayerische Rote Kreuz stellte Räumlichkeiten für die Aus-
gabe von Speisen und Getränken zur Verfügung. Frisch ge-
zapftes Bier, ein knuspriges Spanferkel und ein Programm für 
Kinder sorgten für eine breite Ansprache aller Altersgruppen.
Bürgermeisterkandidat Fabian Füller stand für persönliche 
Gespräche zur Verfügung und erklärte: „Unser Ziel ist es, 
zuzuhören, Anregungen mitzunehmen und gemeinsam die 
Zukunft unserer Dörfer zu gestalten.“
Nach der erfolgreichen zweiten Auflage ziehen die Freien 
Wähler ein positives Fazit: „Wir freuen uns, dass unser Som-
merfest inzwischen schon eine kleine Tradition geworden ist. 
Künftig möchten wir es jedes Jahr veranstalten. Denn Ge-
meinschaft und Zusammenhalt sind die Grundlage für eine 
gute Zukunft.“
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TIERARZT  PRAX IS
CHR I S TOPH   S C H Ä U B L E
G o e t h e r i n g 16   B E R G T H E I M
✆ 0 93 67/9 00 67     www.tierarzt-schaeuble.de

Neue Sprechzeiten
ab 1. Oktober 2025
Montag  11 – 12 Uhr
 16 – 18 Uhr

Dienstag 16 – 18 Uhr

Mittwoch 16 – 18 Uhr

Donnerstag 16 – 18 Uhr

Freitag 11 – 12 Uhr
 15 – 17 Uhr

Elektrotechnik

 
 

Smart Project©

www.smart-project-knx.de
Tel.: 09722 / 91 70 88 7 

  
Stefan Weisenberger

Wiesenloch 8 - 97440 Eßleben 

Die Smarthome

Profis!

  AArrbbeeiitt  mmiitt  QQuuaalliittäätt    eerrlleebbeenn

Die Smarthome 

Profis!

Arbeit mit Qualität erleben

Literatur-Ecke – 
Gewinner unserer Buch-Verlosung „Mord im Belvedere“
Erbshausen-Sulzwiesen Am 15.09.2025 zog unsere Glücks-
fee Sigrid aus den e-Mails der zahlreichen Teilneh-
mer die glücklichen Gewinner unserer Buchverlosung 
des spannenden Alpenkrimis aus Ausgabe 17 der Dorf- 
Zeitung Würzburg Nord. Diese kommen aus verschiedenen 
Orten unseres Verbreitungsgebietes und sind:

• Frau Müller, Bergtheim� • Herr Strauß, Kürnach
Der Riverfield Verlag und die Redaktion der Dorf-Zeitung 
wünschen den Gewinnern viel Spannung und Nerven
kitzeln beim Lesen des Buches.
All diejenigen, denen das Glück leider nicht hold war, kön-
nen das Buch mit der ISBN 978-3-907459-31-7 im örtlichen 
Buchhandel zum Preis von 16,90 Euro erwerben.

Foto: Anna-Lena Stuhlinger

„Young Athletes Sports Day” 
in Schwanfeld
Gemeinsames Sportfest für Kinder mit und ohne Behinderung
Schwanfeld Am 30. 6. 2025 richtete die Grundschule Schwan-
feld und die Franziskus-Schule, welche mit zwei Klassen in 
Schwanfeld beheimatet ist, in Zusammenarbeit mit Anna-
Lena Stuhlinger von „Special Olympics Bayern“ einen Sport-
tag für Kinder mit und ohne Behinderung aus. 
Insgesamt nahmen 100 Kinder aus den Schulen und den 
umliegenden Kindergärten aus Eisenheim, Hergolshausen, 
Schwanfeld, Wipfeld und der Schulvorbereitenden Einrich-
tung in Waigolshausen an dem gemeinsamen Sportag teil. 
Sie durften an acht abwechslungsreichen Stationen ihr Kön-
nen unter Beweis stellen. Das Bewegungsangebot reichte von 
grundlegenden Fähigkeiten, wie Tücher fangen und einem 
Fallschirmspiel, über balancieren und springen, Bälle fangen 
und werfen.
Ziel der inklusiven Veranstaltung war es, Kinder mit und ohne 
Behinderung zu vereinen, Berührungsängste abzubauen und 
Spaß an der gemeinsamen Bewegung zu vermitteln.
Ehe die Veranstaltung in die Schulaula verlagert wurde, wo 
ein durch die Schülereltern bereitgestelltes Büfett auf die 
Helfer, Gäste und jungen Athleten wartete, wurden Letztere 
zunächst noch mit einer feierlichen Ehrenschleifen-Übergabe 
gewürdigt. 
Highlight dieser war die Rede von Ehrengast Kim Krämer. 
In einer rührenden Geschichte über Pinguine, die zwar  
nicht fliegen können, aber dafür hervorragende Schwim-
mer sind, stellte er die Talente eines jeden einzelnen in den 
Mittelpunkt. 
Anwesend waren zahlreiche Ehrengäste, darunter unter ande-
rem Christian Holzinger (1. Bürgermeister Markt Eisenheim), 
Eva-Maria Ruhl (Elternbeiratsvorsitzende der Grundschule),
Frank Hagen (Schulrat) und Florian Töpper (Landrat des 
Landkreises Schweinfurt).
An den Stationen wurde die Schulfamilie von Schülern  
des P-Seminars des Alexander-von-Humboldt Gymnasiums, 
sowie vielen ehrenamtlichen Helfern aus den Sportvereinen 
der Sprengelgemeinden unterstützt. 
So stellte der ASV Untereisenheim, der SC Obereisenheim, 
der SV Schwanfeld und das Swan Racing Team Concordia 
Schwanfeld viele Freiwillige. Ein großer Dank gebührt daher 
allen Helfern, ohne die der SporOag nicht möglich gewesen 
wäre und die ihn zu einem einmaligen Erlebnis für die Kinder 
machten.� Marius Mayer, Konrektor Grundschule Schwanfeld
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Von links: Philip Ponnath, Michael Burger, Wolfgang Hobiger, Man-
fred Stach Foto: Michael Burger

Sommerfest der Faschingsgesellschaft Lengfeld im Sportheim Dipbach
Dipbach Das Sommerfest der Faschingsgesellschaft Lengfeld 
(FGL) hat seit vielen Jahren seinen festen Platz im und rund 
um das Sportheim der DJK Dipbach. Michael Burger, 1. Vor-
sitzender der DJK Dipbach, war als Ehrengast eingeladen und 
richtete ein herzliches Grußwort an die Gäste.
Als wesentlicher Wegbereiter der engen Verbindung  
zwischen den Vereinen gilt Manfred Stach aus Dipbach. 
Er ist Ehrensitzungspräsident der FGL und engagiert sich  
seit Jahrzehnten ebenso aktiv und tatkräftig bei der DJK 
Dipbach.
Die Freundschaft zwischen den Vereinen lebt besonders durch 
ihre gegenseitige Hilfe: So unterstützt die FGL die DJK beim 
Dorffest seit über 20 Jahren mit kostenfreiem Equipment wie 
Geschirr, Besteck, Kaffeemaschine und Fritteuse – und mo-
tivierte auch die Dipbacher Faschingsnarren, die Faschings-
gesellschaft Dipbach (FGD), eine eigene Abteilung im Verein 
zu gründen und den Fasching in Dipbach auf ein neues Level 
zu heben. Im Gegenzug unterstützt die DJK die FGL für ihre 
Veranstaltungen und Feste mit Getränken, die über das Sport-
heim der DJK Dipbach bezogen werden.
Sportlich wird die Verbindung durch die Cricket-Mannschaft 
des TSV Lengfeld ergänzt, die seit 2023 auf dem Dipbacher 
Sportgelände trainiert und spielt, da ein Spielbetrieb in Leng-
feld selbst nicht möglich ist. Die Mannschaft ist in der Cricket 
Bundesliga aktiv und bietet Spitzensport in Dipbach.
Der Nachmittag des Sommerfests begann mit Kaffee und 
einem reichhaltigen Kuchenbuffet. Trotz zeitweise regneri-
schem Wetter fanden mehr als 60 Kinder ausreichend Platz 
zum Toben und Spielen. Mit dem Aufklaren des Wetters 
konnte die Hüpfburg genutzt werden und ein gemeinsames 

Grillen im Freien rundete den Tag ab. Michael Burger sprach 
beim Sommerfest seinen herzlichen Dank an den Abtei-
lungsleiter Philip Ponnath, den Vereinspräsidenten des TSV 
Lengfeld, Wolfgang Hobinger, sowie Manfred Stach für die 
freundliche Einladung und die hervorragende Zusammen-
arbeit aus.

Sommerferien-Kurs beim Voltigierverein Martina Pfister e.V.
Eine Woche voller Bewegung, Teamgeist und Fantasie

Gut Ebenroth Vom 8. bis 12. September 2025 herrschte auf  
Gut Ebenroth, dem Trainingsgelände des Voltigiervereins 
Martina Pfister e.V., lebhaftes Treiben. 
Insgesamt 19 Kinder im Alter von 4 bis 12 Jahren nahmen am 
beliebten Sommerferienkurs teil – manche mit, andere ganz 
ohne Voltigiererfahrung.
Unter der Anleitung eines engagierten Trainerteams wurden 
täglich spielerisch turnerische Grundlagen, der Umgang mit 
dem Pferd sowie erste Voltigierübungen auf dem Holzpferd 
und dem lebenden Pferd vermittelt. Dabei standen nicht nur 
Technik und Haltung im Vordergrund, sondern vor allem der 
respektvolle Umgang mit dem Pferd, das Miteinander in der 
Gruppe und die Freude an der Bewegung.
Besonders die altersgemischte Zusammensetzung der Gruppe 
erwies sich als Bereicherung. Die Größeren unterstützten die 
Jüngeren und es entstanden schnell neue Freundschaften. 

Abseits der Trainingseinheiten wurde gespielt, gelacht und 
gemeinsam Brotzeit gemacht – ganz wie in einem kleinen 
Ferienlager.
Der krönende Abschluss des fünftägigen Kurses war eine fan-
tasievolle Aufführung vor Eltern, Geschwistern und Freun-
den. Unter dem Motto „Die Schlümpfe“ verwandelten sich die 
jungen Voltigiererinnen in Papa Schlumpf, Schlumpfine & Co. 
und zeigten mit viel Begeisterung und Mut, was sie in weni-
gen Tagen gelernt hatten. Ob bei der Akrobatik, auf dem Pferd 
oder auswendigen Textpassagen während der Show – jedes 
Kind hatte seinen besonderen Moment.
Der Sommerferienkurs 2025 war damit nicht nur ein sport-
liches Erlebnis, sondern auch ein Stück gelebte Gemein-
schaft – und für viele der kleinen Teilnehmer*innen sicherlich 
der Beginn einer ganz großen Voltigierleidenschaft.

Andrea Beyer

Fotos: Alexandra Rauch



Trenngitter für Kombi
für 25,– € zu verkaufen
Telefon 09367/99114

Kaufe fair Bilder,
Antiquitäten, Zinn, Teppi-
che, Uhren, Silber-/Gold- 
Modeschmuck, Münzen 
aller Art (auch DM), Musik-
instrumente, Porzellan,  
Abzeichen, versilb. Beste-
cke, Bilder 1.+ 2.  Weltkrieg. 
Mache u. su. Wohnungs- 
auflösungen

Telefon 0151/66931450

	 Würzburg Nord klein	 Dorf-Zeitung

21

Doppelhaushälfte 
in Bergtheim von privat zu 
verkaufen, 160 m², 6 Zim-
mer, voll unterkellert, mit 
Einbauküche. Kaufpreis: 
498.000 € 

Mail: hausverkauf.bergtheim 
@gmail.com

Apple iMac 27 Zoll
4,2 Ghz Intel i7 Quadcore 
40 GB RAM, 1 TB ssd, 
2017, VB 525,– Euro

Telefon 09367/99114

Ackerland zu verkaufen 
Gemarkung Hausen
Fl.Nr. 1653, Aftergrund
1,16 ha, Ackerzahl 76

Angebote bitte unter Chiffre 
„Ackerland kl-19-25” per Mail 
an chiffre@dorf-zeitung.de 
od. Dorf-Zeitung, Am Kinder-
garten 4, 97262 Erbshausen 

Gesucht

Zu verkaufen

Zu verkaufen

Sonstiges

Zu vermieten

Sonstiges

Privat sucht 
Wohnungsauflösungen
Haushaltsauflösungen, 
Sammlungen, Nachlässe

Telefon 0160/4665743

Wohnmobil, Wohnwagen 
Bus oder Transporter
von privat gesucht

Telefon 0160/4665743

Suche PKW oder 
Geländewagen.
Mängel und Kilometer 
spielen keine Rolle. Gerne 
alles anbieten.

Tel. 0176/22051453, auch So.

Hajer
Bedachung & Spenglerei

Ihr Dach in besten Händen 

Prosselsheim/Püssensheim 0172/6729897

Balkonabdichtung
Gaubenverkleidung
Schornsteinverkleidung
Dachliegefenster

Steildach
Flachdach
Blechdach
Terrassenabdichtung

• Neue Reifen 
• Neue Alu oder Stahlfelgen
• Reifeneinlagerung
• Inspektion aller Marken 
 nach Herstellervorgaben
• Klimaservice 
 für E134a und 1234yf
• Getriebeölspülung mit 
 LIQUI MOLY GEAR TRONIC 3

• HU& AU
• Auspuff Service
• Radlagerspezialist mit
 Vigor Radlagerwerkzeug
• Bremsenservice 
• Unfallinstandsetzung
• Fehlerdiagnose
• Ersatzteilverkauf
• Scheibenreperatur/-ersatz

KFZ Werkstatt
Berthold Braun
97537 Wipfeld · Weinbergstraße 5a
Tel. 09384/881662

EFH MIT
AUSBAURESERVE IN
UNTERPLEICHFELD

WWW.IMMO-HELLER.DEWWW.IMMO-HELLER.DE

Wohnfläche: 120 m²
Grundstücksfläche: 862 m²
Baujahr: 1987
Zimmer: 5
Garten
Doppelgarage
Ausbaureserve
Keller

KAUFPREIS: 549.000 EURO
(PROVISIONSFREI)

KONTAKT:   JOHANNES HELLER         0171/1020409          JOHANNES.HELLER@IMMO-HELLER.DE
Energieausweis: Verbrauchsausweis; Endenergieverbrauch: 106,1 kWh/(m²*a); Energieträger: Öl; Baujahr Gebäude: 1987; Energieeffizienzklasse: D

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
0 39 44 - 3 61 60 • www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Buchen-Brennholz 
getrocknet, gereinigt – Lieferung möglich 

Tel. 01 72 / 2 04 08 98

Vermiete günstig 
10 & 20 Fuß 

Lagercontainer 
in Unterpleichfeld 

Telefon 0151/57249273
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Foto: Rosemarie Angel, Johanniter

Johanniter-Kindertagesstätte Wirbelwind 
Mit neuer Energie ins Kita-Jahr
Dipbach Am 1. September durften wir die gut gelaunten 
Kinder in der Marienkäfergruppe und im Zwergenstübchen 
begrüßen.
Unsere erste Aktion startete im Garten: das Anlegen eines 
Himbeerbeetes. Die Kinder rückten mit Schaufeln an um tiefe 
Löcher für selbstgezogene Himbeerpflanzen zu buddeln. Da-
nach galt es die Löcher gut zu bewässern und die Himbee-
ren einzupflanzen. Und jetzt heißt es abwarten, gießen und 
pflegen.
Die Marienkäfer hatten sich zu einem Naturerkundungstag 
auf den Weg gemacht und das Landleben inspiziert: Abgeern-
tete Felder, die Früchte der zahlreichen Obstbäume, Schne-
cken und viele Insekten auf den Wiesen …
Wir sind mal gespannt was die Natur noch alles für uns bereit 
hält. Auf in ein erlebnisreiches neues Kita-Jahr!
� Text: Kathrin Schneider

Kindergarten St. Martin
Große Kartoffelernte der Kleinen Gärtner
Burggrumbach Als krönender Abschluss unseres mehr
monatigen Projektes machten sich die Kinder des Kindergar-
tens St. Martin, Burggrumbach, voller Vorfreude auf den Weg 
zu Edith Sachse, um bei der Kartoffelernte mitzuhelfen.
Nach einer kurzen Einweisung durch Edith packten die 
16  kleinen Gärtner hochmotiviert zu. Mit Spaten und Harke 
ausgestattet, ging es ans Werk – und schon bald füllten sich 
die Eimer mit frisch geernteten Kartoffeln. Besonders groß 
war die Begeisterung, wenn außergewöhnliche Funde ans 
Tageslicht kamen: eine herzförmige Kartoffel, eine in Schild-
krötenform oder sogar „Zwillinge“. Immer wieder hörte man 
fröhliche Rufe über die besonderen Schätze aus der Erde.
Als die Eimer prall gefüllt waren, kürten wir gemeinsam den 
Kartoffelkönig und die Kartoffelkönigin. Müde, verschwitzt, 
aber mit strahlenden Gesichtern machten sich alle Kinder 
schließlich auf den Heimweg.
Ein ereignisreicher Tag ging zu Ende – ein Tag voller Freude, 
Gemeinschaft und spannender Erlebnisse. Wir sind sehr 
dankbar für die langjährige und vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit Edith Sachse und für die vielen Möglichkeiten, die 
sie unseren Kindern bietet.� Text und Foto: Sonja Kaiser

Hula-Hoop einmal anders: 
Hoop-Dance begeistert in Prosselsheim
Workshop in Kooperation mit dem Kreisjugendring Würzburg 
verbindet Bewegung, Kreativität und Gemeinschaft
Prosselsheim Am Dienstag, 9. September 2025, hieß es im 
Sportheim des TSV Prosselsheim: Reifen raus und los! Kin-
der und Jugendliche zwischen neun und 16 Jahren konnten 
beim Hula-Hoop-Workshop von Annabel Wiskandt erleben, 
dass der bunte Reifen viel mehr kann als nur um die Hüften 
kreisen.
•	Hula-Hoop mal anders: „Hoop Dance“ nennt sich der Mix 

aus Tanz und Tricks, den Annabel Wiskandt den Teilneh-
menden beibrachte. Statt stupidem Kreisen wurden coole 
Moves ausprobiert, Reifen über Arme und Beine gewirbelt, 
beeindruckende Figuren ausprobiert und eine kleine Cho-
reografie einstudiert. Am Ende hatte jeder nicht nur neue 
Skills im Gepäck, sondern auch eine Menge Spaß.

•	Einfach ausprobieren: Der Fokus des Workshops war da-
raufgelegt, dass jede und jeder mitmachen konnte – ganz 
ohne Vorerfahrung. Entscheidender war die Freude an Be-
wegung und die Lust, etwas Neues kennenzulernen. So 
waren im Handumdrehen die Basics des Hoop Dance zu-
sammen einstudiert.

•	Möglich durch Zusammenarbeit: Der Workshop wurde in 
Kooperation zwischen der Gemeindejugendpflege der Ver-
waltungsgemeinschaft Estenfeld und dem Kreisjugendring 
Würzburg angeboten. Ziel war es, jungen Leuten aus der 
Region ein einzigartiges Bewegungserlebnis zu bieten, das 
gleichzeitig sportlich, kreativ und gemeinschaftsstiftend 
war – und das kam sichtlich gut an.

Text und Foto: Jasmin Schmitt (Gemeindejugendpflege VG Estenfeld)



Ideal für  

Schüler/Studenten/Rentner 

Informationen und Bewerbung –  
bitte immer mit Angabe ihrer Adresse – an die 
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Tel.  0 93 67 / 9 91 14 oder  info@dorf-zeitung.de

Wir suchen  
zuverlässige/n 

Zusteller/in 
(m/w/d)

für ein Teilgebiet in

Unterpleichfeld

... schau doch mal rein!
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JETZT  BEWERBEN ! JETZT  BEWERBEN ! JETZT  BEWERBEN !

Stellenausschreibung 
Bauhofleitung (m/w/d)

Für die Bauhofgemeinschaft Thüngersheim-Zellingen 
suchen wir ab dem 01.01.2026 einen Bauhofleiter (m/w/d). 
Die Gemeinde Thüngersheim (2.650 EW) und der Markt Zel-
lingen (6.400 EW) führen ab dem 01.01.2027 ihre Bauhöfe 
interkommunal in Form eines Zweckverbandes. Der gemein-
same Standort wird im bestehenden Bauhof des Markt 
Zellingen sein.

Gesucht wird eine Fachkraft mit einer abgeschlossenen 
Ausbildung mit weiterführender Qualifikation als 

 • Meister eines Handwerks
 • staatlich geprüfter Techniker oder
 • Ingenieur (Bachelor/Diplom)
idealerweise aus den Bereichen Garten- und Land-
schaftsbau, Versorgungstechnik, Elektrotechnik oder 
Hochbau.

Informationen zum Aufgabengebiet, 
Qualifikationen und Kompetenzen sowie zu 
den Vorteilen eines Arbeitsverhältnisses 
im öffentlichen Dienst entnehmen Sie bitte
der vollumfänglichen Stellenausschreibung
auf der Homepage des Marktes Zellingen
(www.markt-zellingen.de) 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
spätestens 20.10.2025 entweder per Post an den:
Markt Zellingen, Herrn Stefan Wohlfart, 1. Bürgermeister, 
Würzburger Straße 26, 97225 Markt Zellingen 
oder per E-Mail (im PDF-Format mit maximal 5 MB) an: 
post@vgem-zellingen.de

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich
 16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 9367 90 60 22
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

Herr Hornung
Telefon: + 49 (0) 6677 646 88 46

 Wir suchen 
 Verstärkung 
 für unser 
 Service-Team 
(m, w, d)

mit Erfahrung im à-la-carte-Service 
in Vollzeit oder Teilzeit

Wir bieten eine gute Bezahlung, kostenfreie  
Parkplätze, leckeres Personalessen, kein Teildienst, 

familiäres Team, ganzjährige Anstellung und  
einen wunderschönen Arbeitsplatz direkt am Main.

Bei Interesse melden Sie sich gerne telefonisch  
oder per e-mail bei Marion Hofmann

Gasthof zum Schiff
Tel. 09386/248, info@schiff-obereisenheim.de
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WACHTELBERG 11
97273 KÜRNACH
09367-900880

BIKESPOT-SHOP.DE

»Dein Wunschfahrrad oder E-Bike aussuchen
»Über deinen Arbeitgeber dein neues Bike leasen
»Steuern sparen - Arbeitnehmer sparen bis zu 40%

Wir zeigen Dir wie einfach Leasing für das
Fahrrad funktioniert

Kommt vorbei - Wir beraten Dich gerne in unserem Shop.

DAS LEAST SICH GUT!

BIKESPOT 
WACHTELBERG 11
97273 KÜRNACH
09367-9008860

BIKESPOT-SHOP.DE

Die umweltfreundliche Alternative zum Firmenwagen!

DIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRAD


